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Schwerſte Verluſte der 50wjets am Kuban
Gegenangriffe deutſcher Grenadiere und Jäger

Berlin 13 MaiKämpfe nachdem die Sowjets am Vortage ihre Offenſive gegen den Oſtabſchnitt ſchlagartig eingeſtellt
hatten Das vorübergehende Abbrechen der feindlichen Angriffe im Abſchnitt Krymſkaja iſt in den äußerſt
ſchweren Verluſten der Bolſchewiſten begründet Sie betrugen in den letzten zwölf Kampftagen nahezu
30 000 Mann an Toten und Verwundeten ſowie an die
Die beträchtlichen
nicht feſt

Dieſer Abwehrerfolg gegen die von zahlreichen Bat
rien und Panzerkampfwagen ſowie von ſtarken Flug
zeuggeſchwadern unterſtützten Infanterieangriffe iſt in
erſter Linie das Verdienſt unſerer Grenadiere und
Jäger In ununterbrochenen ſchweren Gefechten haben
je durch ihren entſchloſſenen Widerſtand den bolſche
piſtiſchen Anſturm gebrochen und den Feind wieder ein
mal bezwungen Kaum ſpürten ſie das Nachlaſſen der
feindlichen Stoßkraft als ſie ihrerſeits ſofort wieder zu
örtlichen Angriffen übergingen In erfolgreichen Vor
ſößen verbeſſerten ſie ſeit dem 11 Vai ihre Stellungen
im bei den zu erwartenden weiteren Durchbruchsverſuchender Bolſchewiſten in günſtigerem Gelände kämpfen zu kön

nen Gegen die von uns gewonneue Linie führte der
Feind mehrere Gegenangriffe bis zu Bataillonsſtärke die
aber im Feuer zuſammenbrachen die Kämpfe dauern noch
an Ebenſo mißlangen an der Landekopffront ſüdlich
Roworoſſijſſt einige feindliche Stoßtruppunternehmen
Auch im Küſtenſtreifen am Aſowſchen Meer ſetzten ſich die
Bolſchewiſten nach dem Scheitern ihrer Angriffe bei denen

Zahlen an Gefangenen und vernichteten feindlichen

unüberſichtlichen

200 abgeſchoſſene oder ſchwerbeſchädigte Panzer
Waffen ſtehen im einzelnen noch

ſie Fräſe bis
wieder ab

Die beträchtlichen Verluſte des Feindes in dieſem
Schilf und Seengebiet kommen vor

allem auf das Konto unſerer Artillerie Um dasFeuer der Geſchütze zu ſtärkſter Wirkung zu bringen
ſchoben ſich die Artilleriebeobachter des öfteren auf den
zahlreichen Waſſerläufen bis dicht an die feindlichen
Bereitſtellungen heran Dadurch ermöglichten ſie es unſe
ren Batterien die feindlichen Truppenanſammlungen mit
ſamt ihren Landungsfahrzeugen zu zerſchlagen bevor noch
die Vorſtöße in Gang kamen

Schnelle Kampfſflug zeuge trugen durch Ver
nichtung zahlreicher Ueberſetzboote zum Scheitern der
feindlichen Angriffsverſuche bei Starke Sturzkampf
und Sblachtfliegerverbände griffen erneut insbeſondere
am Oſtabſchnitt in die Erdkämpfe ein Mit ihren Bomben
vernichteten ſie zahlreiche Waffen und große Mengen von
Kriegsgerät Jäger ſicherten die Luftangriffe und ſchoſſen
bei nur einem eigenen Verluſt 18 Sowietflugzeuge ab

zu Regimentsſtärke eingeſetzt hatten

Der Wettlauf um die Beute
England möchte US

Stockholm 13
Einfluß einſchränken

Mai Eigener Drahtbericht
durch den Verlauf der militäriſchen Ereigniſſe in Tune

ſt das politiſch wirtſchaftliche Problem Nord
ka wieder in den Vordergrund der engliſch ameri
hen Intereſſen Rivalität gerückt Nach Aeußerungen
erſtändiger Londoner Kreiſe hat Großbritannien

militäriſche Macht an Truppen und Material in
hſtmöglicher Stärke in Tuneſien nicht nur um die

Truppen der Achſenmächte zu ſchlagen zum Einſatz ge
ht ſondern vor allem auch um gegenüber dem Vor
jen der Vereinigten Staaten in den afrika

Gegengewicht zu ſchafſiſchen Raum ein machtvpolitiſches
ſen Großbritannien fühlt ſich in ſeiner bisherigen Vor

ſtſtellung in Afrika auf das ernſteſte durch die Ver
ligten Staaten bedroht an die es ſchon jetzt weſentliche

doſitionen wirtſchafts und verkehrspolitiſcher Art ver
loren hat Es empfindet die robuſte Art mit der die
Amerikaner in der engliſchen Einfluß Sphäre in den
Lordergrund drängen als dem Preſtige Großbritanniens
ibträalich In dieſer Hinſicht ſind die Briten beſonders

udlich weil ihr weitverzweigtes und nur loſe zu
immenhängende Empire ſeine ſiche re Grundlage bisheri der Suaiung der ihm angehörenden Völker hatte

daß England die erſte Macht der Welt ſei und ein Wider
land gegen England keine Ausſicht auf Erfolg hätte
Aer neuerliche Beſuch Churchills in Waſhington hatifelsohne zum Ziel durch Verhandlungen mit Rooſe
elt von Englands Stellung in Afrika zu retten was noch
retten iſt Dabei wird Churchill auf die Tatſache

onderen Nachdruck legen daß die Ueberwindung der
Ahſentruppen in Tuneſien in erſter Linie durch engliſche
nd Empire Streitkräfte gelungen ſei

Die Tonnagekurve der ASA
Widerſpruchsvolle Aufſtellungen offenbar geworden

Henf 13 Mai Eig Drahtbericht Große Ueber
zuchung hat die Mitteilung Rooſevelts auf dere ſſekonferenz im Weißen Hauſe hervorgerufen daß er

Schiffahrts und Marinebehörden
ne einheitliche Methode für die
diffstonnage feſtzulegen

J irrungen hinſichtlich der Angaben über geplante im
du befindliche bereits fertiggeſtellte oder verſenkte
diffahrtstonnage zu vermeiden Es bleibt abzuwarten9 auf Grund dieſer Anweiſung des Präſidenten Rooſe

t künftig zuverläſſige Angaben über Schiffstonnage an
e Deffentlichkeit gelangen werden Offenbar hat Rooſe
t den peinlichen Eindruck aus der Welt ſchaffen wollen
in die gegenſätzlichen Feſtſtellungen des Truman Aus
d und des Marineſekretärs Knox gemacht haben
de Angaben der amerikaniſchen Regierung die die Sach
tändigen als falſch feſtgeſtellt haben haben die öffent
de Meinung in USA Amerika derart beunruhigt daß

z falſche Spiel mit den Brutto und Deadweight
nen jetzt offiziell aufgegeben werden ſoll

Madrid im Feſtſchmuck
Empfang des Caudillo

W v Madrid Mai Die ſpaniſchete ſich zum idhſanng des Caudillo der

aufgefordert habe
Feſtſtellung der
um künftighin Ver

Hauptſtadt
am Mitt

abend von ſeiner Reiſe zurückkehrte feſtlich geſchmückt
n zentlichen Gebäude ſtanden im Zeichen der Sym
ſögf von Staat und Bewegung Die Häuſer und Ge

e waren mit Blumengirlanden die Fenſter mit Tep
den und Wimpeln ausgeſtattet Ein beſonders ſchönes

gewand hatten die Straßenzüge und Plätze angelegt
n die der ſpaniſche Staatschef ſeinen Einzug hielt

vaſſe vor der Ankunft Francos ſtrömten Bevölkerungs
en herbei um den Befreier Spaniens zu begrüßen

Kriegsleiſtung der Eiſenbahn
e c Berlin 13 Mai Aus der Meldung daß die
di jetunion über ihre Eiſenbahnen den Ausnahme

id verhängt hat geht hervor daß das ſowietiſche
huſyſtem durch die Bedürfniſſe der Winterkämpfe

Wer em nach der menſchlichen Seite hin offenkundig
wön anſprucht worden iſt Ob die Einrichtung von Kriegs

nalen am techniſchen und mehr noch ſittlichen Un
hen etwas zu ändern vermag wird erſt die Zu

t erweiſen können
di von allen Bereichen der Wirtſchaft ſo werden im
in und beſonders von den Bahnen höhere Lei
er unter erſchwerten Arbeitsbedingungen verlangt

janfang der Transporte nimmt zu was die Mengene durchſönittüchen Wege angeht Man braucht nur
äntert en Transport einer Panzerdiviſion mit ihrem

ial aus Frankreich an die Oſtfront ſich vorzuſtellentat rüber Rechenſchaft zu erhalten daß der Krieg
grortleiſtungen verlangt für die es im Frieden nichtma ein Vorbild gegeben hat Jede Landmacht wird

t un eſtrebt ſein die Kapazität ihrer Bahnen im Kriegeine ur aufrechtzuerhalten ſondern bis zur äußerſten
zu ſteigern Dieſe Bemühungen werden erſchwert

gänzung und

Rückgriff auf die

der Pflichterfüllung abgeſteckt werden müßten noch

durch den viel ſtärkeren Verſchleiß des Materials zu dem
nach dazu Verluſte durch unmittelbare Feindeinwirkung
treten und die größeren Schwierigkeiten die ſich für Er

Ausbau durch Neubauten ergeben Bei der
beſonderen Dringlichkeit der Aufgaben die hier zu er
füllen ſind bleibt wenn einmal die Grenzen der tech
niſchen Möglichkeiten erreicht ſind ſchließlich nur der

menſchliche Arbeitskraft übrig die aufs
höchſte angeſpannt werden muß

Die Leiſtungsfähigkeit der Eiſenbahn iſt daher ſchließ
lich abhängig von der Leiſtungsfähigkeit des Eiſen
bahners Das heißt ſie iſt abhängig von ſeiner Ein
ſatzbereitſchaft und ſeiner durch Einſicht und Willen über
das menſchliche Maß im allgemeinen hinaus geſteigerten
Spannkraft Die Deutſche Reichsbahn hat bisher die
nachgerade ungeheuren Aufgaben erfüllt die ihr geſtellt
wurden Die höchſten Beanſpruchungen haben ſich dabei
ſehr oft plötzlich ergeben ſo daß zu lang dauernden und
umfangreichen Vorbereitungen kaum Zeit war Die be
ſonderen und unverhofft wechſelnden Bedürfniſſe des
Krieges können jederzeit wieder zu derlei Beanſpruchungen
führen Was die Eiſenbahner für die Kriegführung im
weiteſten Sinne auf ſich genommen und getan haben das
haben wir in den ungewöhnlich harten Wintern erfahren
in denen unter den ſchwierigſten Umſtänden die ſich
durch die ſtrenge Kälte filr die Einrichtungen der Bahn
ſelbſt ergaben das Vielfache der Verkehrsleiſtungen nor
maler Zeiten erbracht wurde Dabei ſteht der Eiſen
bahner nicht nur durch die Wichtigkeit ſeiner Aufgabe
in ſymboliſcher Weiſe in vorderſter Front Mit der Ver
ſchärfung der Mittel mit denen der Krieg geführt wird
iſt auch der Eiſenbahner in vielen Bereichen je länger
je mehr der unmittelbaren Gefährdung des Kampfes
ausgeſetzt worden

Wir wiſſen dieſen wichtigen Nervenſtrang der modernen
Kriegführung die Eiſenbahn bei unſeren Eiſenbahnern
und ihren wackeren weiblichen Helfern in ſicheren Hän
den Durch das lebendige uns tatfreudige Bewußtſein
das jeder einzelne Eiſenbahner vom Wert und von der
Bedeutung ſeiner Aufgabe und ſeines Tuns hat kann die
Deutſche Reichsbahn eine Ausnutzung ihrer Mittel ge
währleiſten die über die Grenzen die mit dem Begriff

weit
hinausreicht

Der Führer überreichte am 11
kreuz des Eisernen Kreuzes an Generalfeldmarschall Rommel im Führerhauptquartier in

Verdienste um den zweiſjährigen Feldzug in Nordafrika Pseiner einmaligen

Stärkſter Einſatz unſerer Artillerie und Luftwaffe

Am Kuban Brückenkopf entwickelten ſich am 11 Mai nur noch örtliche e t m

Generaſfelämarsehait Rommel empiknge die nöechste Krregsauszeichnung

März 1943 das Eichenlaub mit Schwertern und Brillanten zum Ritter
Anerkennung

resse Hoffmann

Heldenkampf im Sperriegel Tuneſien
Afrikakäm

dnb 13 Mai PRK Jn dieſen Tagen nach
der erzwungenen Preisgabe von Bizerta unter einem
übermächtigen feindlichen Druck dem ſich die Verteidiger
inner und außerhalb der Feſtung bis zur letzten Patrone
widerſetzten und der Räumung der tuneſiſchen Haupt
ſtadt nach einem blutigen Straßen und Häuſerkampf
ſtehen die alten Afrikakämpfer der Rommelſchen Armee
und die nun auch ſchon in allen Höhen und
afrikaniſchen Feldzuges erfahrenen Soldaten
nach Tuneſien übergeführten anderen deutſchen Einheiten
im letzten erbitterten Abwehrkampf in den
Gebirgszügen rings um Zaghouan

Noch immer iſt der gleiche Geiſt der ſie einſt vor
Tobruk unter Sonnenglut unter Durſt und unmenſch
lichen Leiden der Ruhr auf den glatten Flächen gegen die
Erdwerke der Tommys anſtürmen ließ der hoffnungslos
unter dem praſſelnden Hagel der Granaten unabläſſig
tackenden MG s und unter den Bomben der feindlichen Ge
ſchwader in ihnen lebendig Ohne dieſen Geiſt der erſten
Tobrukkämpfer ohne den Heldenmut der Verteidiger von
Halfaya der Kämpfer von Sidi Rezegh wäre das
Wunder nicht möglich geweſen ſich gegen einen an Zahl
immer mehr überlegenen Feind ſechs Monate zu halten

Nach Englands Niederlage in Burma
Sorgen der Vankees über die Entwicklung auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz

sch Liſſabon 13 Mai Um General Wavell
beginnt es ſtill zu werden Die neue Niederlage in
Burma hat dem General viel von ſeinem früheren
Nimbus geraubt und die nunmehr einſetzenden Monſun
regen machen wie in Delhi offen zugegeben wird eine
britiſche Gegenoffenſive in Burma in den nächſten Mo
naten unmöglich Die Japat ter haben ſich aber durch ihre
letzten Erfolge in Arakan in unmittelbarer Nähe der in
diſchen Grenze zeſtaeſetzt und bedrohen den ganzen Nord
weſten des Landes Dieſe neue militäriſche Lage muß ſich
ſelbſtverſtändlich auch auf ie innenvpolitiſche Entwicklung
IJndiens auswirken In London muß man eingeſtehendaß man die Japaner wieder einmal geradezu ungeheuer

lich unterſchätzt hatte Unſer Rückſchlag in Burma iſt eingefunder Denkzettel für uns heißt es in einem Londoner
Funkbericht Wir werden jetzt wieder daran erinnert
daß die Japaner vom militäriſchen Standpunkt aus unſere
höchſte Achtung verdienen Niemand anders als ein Jdiot
wird ſie unterſchätzen insbeſondere nicht als Dſchungel

kämpfer
Die gleichen Lehren hat man faſt gleichzeitig auf

auſtraliſchem Boden bei den letzten für die britiſche
Luftwaffe wie London offen zugibt ſehr verluſtreichen
Angriffen der Japaner auf Port Darwin erhalten Alle
möglichen Sachverſtändigen Englands und der Vereinig
ten Staaten haben in den letzten Wochen immer wieder
die wachſende qualitative Ue berlegenheit der Engländer
und Amerikaner über die Japaner im Luftkrieg hinaus
poſaunt Bei dem japaniſchen Angriff auf Port Darwin
aber ſtellte ſich heraus der Londoner Daily Telegraph
beſchäftigt ſich ausführlich in einem Bericht ſeines Kriegs
korreſpondenten in Auſtralien mit dieſen Dingen daß
die engliſchen Spitfires den japaniſchen Zero Flugzeugen
nicht gewachſen waren Daily Telegraph erklärt auch
die engliſchen Piloten ſeien von der neuen Taktik der
Japaner völlig überraſcht worden

Unter dieſen Umſtänden beginnt man in Waſhington
und London dem Krieg im Pazifik und Oſtaſiengrößere Aufmerkſamteit als in den letzten Monaten zu
widmen Jn allen Berichten aus Waſhington wird heute
unterſtrichen daß bei den zur Zeit im Gange befindlichen
engliſch amerikaniſchen Beſprechungen der rieg in
Oſtaſien eine bedeutſame Rolle ſpiele die vielleicht
größer ſei als ſeinerzeit in Caſablanca Dieſes Intereſſe
z ptglien iſt vor allem in den Vereinigten Staaten

ark
Verwicklung der USA Wehrmacht in den europäiſchen
Krieg die Exiſtenz eines gefährlichen Gegners im Rücken
immer ſtärker empfindet Ein Arm Amerikas iſt ſtets

da man angeſichts der immer ſtärker werdenden

gelähmt ſei es der im Atlantik ſei es der im Pazifik
Dies unterſcheidet die militäriſche Lage der USA von der
im letzten Weltkrieg heißt es in einem neutralen Lage
bericht Dazu kommt das nicht zu überwindende Miß
trauen weiter amerikaniſcher Kreiſe gegen England Es
gibt genügend einflußreiche Leute in Waſhington die aufdem Standpunkt ſtehen Nordamerika ſolle wenn es nach
Englands Wünſchen ginge im Atlantik und in Afrika für
das Empire die Kaſtanien aus dem Feuer holen Wenn
es das getan habe werde es vielleicht eines Tages Japan
allein gegenüberſtehen denn es ſei noch nicht ſicher wie
weit England nach einer Beendigung des europäiſchen
Krieges gewillt oder überhaupt in der Lage wäre ſich mit
aller Kraft am öſtaſiatiſchen Krieg zu beteiligen Man
verlangt alſo noch ſtärkere Garantien und Zuſicherungen
der engliſchen Regierung überſieht abzr gleichzeitig auch
nicht daß derartige Garantien angeſickts der Stärke der
europäiſchen Feſtung und der Ausſichtsloſigkeit ihrer Ein
nahme in jedem Falle einen ſehr zweifelhaften Zukunfts
wechſel darſtellen können

In dieſem Zuſammenhang intereſſiert es ſchließlich
noch daß England um T ch ungking China wenig
ſtens einige Hilfe auf dem Landwege bringen zu könneneinen ſtarken Druck auf Tibet ausgeübt und die Regierung
des Dalagi Lama in Lhaſa ge zwungen hat die völlige
Sperre ihres Landes aufzugeben Auf einem Karawanenwege der teilweiſe wenig mehr als ein Saumpfad iſt und
bis in ungeheure Höhen des Himalaya Gebirges hinauf
ſteigt ſoll in Zukunft auf Tragtieren gewiſſes unentbehr
liches Kriegsmaterial von Jndien über Tibet nach
Tſchungking gebracht werden Es handelt ſich dabei natür
lich um einen rieſigen Umweg auf dem nur geringe Men
gen Kriegsmaterial transvortiert werden können

Die Britenverluſte bei Buthidaung
Tokio 13 Mai Wie Domei aus Rangunmeldet beſagen Frontberichte über die Kämpfe um den

Stützpunkt Buthidaung an der Arakan Küſte der
Bucht von Bengalen der am 8 Mai erobert wurde daß
die Japaner dort über 1600 gefallene britiſch indiſche
Soldaten auffanden Weiter wurden 100 Gefangene ge
macht Zu dem von den Japanern erbeufeten Kriegs
material gehörten zehn Panzer von denen einige voll
einſatzfähig ſind ferner 42 Geſchütze 102 Laſtkraftwagen
49 Maſchinengewehre ſowie 1000 Rollen Stacheldraht
Ein britiſches Kanonenboot wurde verſenkt und ein
anderes ſchwer beſchädigt

Tiefen des
der einſt

pfer gegen 50fache Aebermacht Von Kriegsberichter lutz Koch
Heute verzehrt ſich jede Einheit die noch kämpfen kann
in dem Wunſche den Gegner ſo hart und unerbittlich zu
treffen wie er nur zu treffen iſt und ihm die reſtliche
Beſetzung des einſt in kühnem Sprunge eroberten Sperr
riegels ſo teuer wie nur möglich zu machen Heute wo
ſich der Kampf ſeinem Ende entgegenneigt denken ſie im
Anbranden der Tiefflieger und Bombengeſchwader der
unabläſſig zu neuen Angriffen ſich formierenden Panzer
wellen die eine Flut von friſchen Jnfanterieeinheiten in
ihrem Gefolge haben oft an die erſten Tage ihrer Lan
dung auf tuneſiſchem Boden Schien es nicht Wahnwitz
mit einem Häuflein Männer und leichter Waffen dieſes
Tunis gegen den von allen Seiten anrennenden Feind
zu halten Und war es nicht wie ein Witz faſt daß der
Ausgang von Tunis nach Weſten von einem einzigen
Pak geſichert wurde Alles was in jenen erſten Tagen
unternommen würde trug den Stempel einer unerhörten
ſoldatiſchen Kühnheit auf der Stirn Aber jeder fühlte
es muß gewagt werden die Rommelſche Armee die
einem übermächtigen Druck vor Alamein gewichen war
und die nach anfänglichen Verluſten bei dem engliſchen
Durchbruch jetzt geſchloſſen und genial weiter nach WeſtenZnrücgefuhrt wurde durfte nicht zwiſchen zwei Fronten

zerrieben werden Es galt Tunis zu halten den Bereich
des Sperriegels zu erweitern und jeden Tag der Be
hauptung als einen Gewinn zu buchen der Rommel und
auch der Verſtärkung der Abwehr in Südeuropa zugute
kommen mußte

Jn jenen Tagen wurde in der Umgebung des General
oberſten von Arnim dem Verteidiger des Sperriegels
Tuneſien bis zur letzten Möglichkeit des Widerſtandes
das Wort geprägt von den kleinen Offenſiven um die
große Defenſive die eines Tages herankommen mußte zu
ermöglichen Jeder auch der einfachſte Soldat wußte und
empfand es an den feindlichen Angriffen daß der Gegner
mit der ganzen Ballung ſeiner nur auf dieſen einen be
ſchränkten Kriegsſchauplatz konzentrierten Kraft zum
Schlag gegen die Achſenmächte ausholen würde Aber noch
gehörte in den Tagen des Dezember Januar und Februar
die Jnitiative des Kampfes den deutſchen Truppen unter
Generaloberſt v Arnim Als der Feind nach Erkennen
ſeiner Chancen verſuchte die erſte Schlappe der täuſchen
den Ueberraſchung durch ſchnelles Zuſchlagen wett
zumachen ſtieß er auf eine Abwehr die ihn nicht nur wie
z B bei Tebourba kläglich zuſammenſchlug ſondern ihn
von den ſchon gewonnenen Stellungen weit in das Hinter
gelände zurückwarf So weitete ſich in jenen glückhaften
Tagen der Raum um die Hauptſtadt und aus der
ſchmalen ewig on Tieffliegern und Bombern belagerten
Nabelſchnur die über Souſſe Sfar und Gabes zur zurück
weichenden Rommelſchen Armee führte wurde allmählich
in ſtetigem Verboxen bis zur Gewinnung der erſten Ge
birgspäſſe in nordſüdlicher Richtung ein breiter ausbau
fähiger Streifen der ſich hindernd gegen jeglichen feind
lichen Handſtreich zwiſchen die Ausläufer des ſüdlichen
Atlas und die Küſte legte

Noch in dieſen ſchweren Stunden der Abwehr klingen
uns die Panzergefechte von Fondoul El Okhbi im Ohr
das Vorpreſchen unſerer Einheiten von Punt du Fahs
gegen Bou Aradag und Ouſſeltig Jmmer waren es Siege
gegen große Uebermacht weil der kämpferiſche Schwung
bei unſeren Soldaten alles erſetzte was ſich ihnen domals
noch in einer ungeheuren Zahl an Batterien und Pan
zern entgegenſtellte Dann ſchien es im März endlich ſo
weit zu ſein Diviſion auf Diviſion Panzerabteilung
auf Panzerabteilung Flugzeuggeſchwader auf Flugzeug
geſchwader hatten Engländer und Amerikaner heran
geholt um mit der Uebermacht des Materſals im moder
nen Krieg der von ſchweren Waffen Panzern und
Flugzeugen in erſter Linie getra wird die Entſchei
dung herbeizuführen die er früher bei auch damals ſchon
vorhandener numeriſcher Veberlegenheit cinfach nicht
hatte erreichen können Nun nachdem die 8 engliſche
Armee unter Montgomery an die Mareth Stellung
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herangekommen war hielt man die Stunde für gekom
men Und doch wie ſchwer hatte ſich die allmäblich einer
Vereinigung ihrer Fronten zueilenden Gegner geirrt
Nochmals blieb den Deutſchen und Jtalienern die unfaß
bare Kraft die Bereitſtellung der 1 amerikaniſchen
Armee bei Sbeithla zu zerſchlagen und in einem Sieges
zug der an beſte afrikaniſche Tradition anknüpfte Hun
derte von Panzern Paks gepanzerten Mannſchaftstrans
portwagen abzuſchießen und Tauſende von Amerikanern
und Gaulliſten als Gefangene einzubringen Nochmals
waren vier Wochen gerettet nochmals mußte der Gegner
zurück Kühn wie in den beſten Zeiten des Wüſten
krieges ſtießen unſere leichten und ſchnellen Einheiten in
das Gebiet der ſüdlichen Oaſen um das Schott Djerid
den großen Salzſee vor und ſchweiften über die von
Tauſenden von Dattelpalmen bewachſenen Oaſen Gafſa
El Hamma Tozeur und Nefta bis zur algeriſchen Grenze
und einzelne Späher bis tief auf algeriſches Gebiet hin
über Es war ein unfaßbarer Triumph daß das alles
gegen eine weit überlegene Feindzahl möglich wurde
Daran denken in den letzten Stunden der Abwehr die
Afrikakämpfer

Was Montgomery auf dem Weg von Alamein bis Tri
polis immer wieder erträumt hatte die Keſſelung der
Deutſchen wie es ihm Rommel in zwei Jahren Afrika
krieg mehr als einmal vorexerzierte und was ihm dank
der Feldherrnkunſt des Marſchalls doch nie gelang ſollte
nun im Doppelſchlag von Süden und Weſten mit
Kanonen Flugzeugen und Panzern bei einer verſchwen
deriſchen Ausſtattung an Munition endlich gelingen
So kam es ſpäter als man in die Gabes Stellung zurück
gegangen war zu dem Doppelangriff von Maknaſſy nach
Mahares und von dem einſt im Januar ſpielend ge
nommenen Dondouk in Richtung Kairouan Souſſe Jetzt
aber entſtanden ſie wieder die Kämpfer der ſteinigen
ſtaubigen von Sandſtürmen zerrütteten Erde von Tobruk
die Helden vom Halfaya Paß Jetzt erwies ſich wiederum
ewiges deutſches Soldatentum

An einem Paß iſt es einer von Rommels alten Ge
treuen ein blutjunger Major Medicus Führer der
Kampfſtaffel des Marſchalls der ſich mit 100 Mann ein
paar Pakgeſchützen und einer Handvoll Maſchinengewehre
dem hundertfach überlegenen Feind entgegenwirft ſich in
dem felſigen Paßgelände feſtbeißt elf Angriffen denen ein
Unwetter von Stahl und Eiſen der übermächtigen feind
lichen Artillerie vorausgeht ſtandhält und erſt abrückt
nachdem die Diviſionen aus dem Süden der Gabes Stel
lung ſich nordwärts jenſeits jeder nur möglichen feind
lichen Umklammerung abgeſetzt haben Jn den Reihen
dieſer Kampfſtaffel die am letzten Kampftag auf achtzig
Soldaten herabgeſunken war und dennoch einer ganzen
amerikaniſchen Panzerdiviſion mit unterſtützenden ſchwe
ren Waffen Widerſtand geleiſtet hatte vollbrachte Ober
leutnant B mit ſeinem Kompanietrupp der bald zum
Reſerveeingreiftrupp geworden war bei feindlichen Ein
brüchen die nicht immer zu vermeiden waren mit ſeinen
Getreuen wahre Heldentaten Dieſe Männer am Paß
von Maknaſſy hatten die weiter im Süden unter ſchweren
Kämpfen ſich abſetzenden alten Rommelſchen Diviſionen
gerettet Beide Major Medicus und Oberleutnant Bren
ner erhielten das Ritterkreuz

Das iſt der Geiſt der die kämpfende Truppe unter
ſchwerſter Belaſtung durch ewig angreifende Tiefflieger
bei Tage und den ſich auf Leuchtfallſchirmen ſtützenden
Bombenhagel bei Nacht beſeelt Dieſe Truppe kann man
mit Hekatomben an Material allmählich niederwalzen
aber ſie weicht nur Fußbreit um Fußbreit und jeder
Kilometer muß mit Strömen von Blut des Gegners er
kämpft werden

Dann ſtehen ſie endlich in der Endidaville Stellung
und ſchon geht der Tanz in den letzten Tagen des April
von neuem los Wieder brüllen Dutzende von Batterien
auf wieder fliegen 400 und mehr Tiefflieger unſere
Stellungen an Aber ſie halten und neben gelegentlichen
Einbrüchen holt ſich der Feind nur ſchwerſte blutige Ver
luſte Dann gruppiert er um und beginnt in den letzten
Apriltagen mit ſchwerſten Panzerangriffen und mit einem
bis dahin noch nicht erlebten Einſatz von Flugzeugen den
Angriff an der mittleren Weſtfront bei Medijiez el Dab
und im Norden im Raum von Mateur Nun endlich
ſcheint es ſoweit nun endlich gelingt unter einem nicht
gekannten Aufwand an Material der tiefe Einbruch der
Tunis von Bizerta trennt und nach Tagen eines über
menſchlichen Widerſtandes nach Verſchuß der letzten
Patrone die Einſtellung des Kampfes bringt

Nun liegen ſchon Wochen eines nie erlahmenden
Kampfes auf der Erde mit einem Maſſenverbrauch von
Granaten und Bomben und einem Maſſeneinſatz von
Tieffliegern und Munition aller Art hinter den deutſchen
Kämpfern und ihren italieniſchen Kameraden in den letz
ten Riegelſtellungen ſüdlich der Halbinſel Bon und in
den Bergen von Zaghouan Sie ſind durch die Hölle ge
gangen und ſie wiſſen um die Unerbittlichkeit des Geg
ners der mit der Maſſe des Materials verſucht das zu
zertrümmern was er mit ſtürmender Hand nicht nehmen
kann

Sie alle die dort kämpfen die alten Rommelſchen
Diviſionen die 90 leichte die 15 und 21 Panzerdiviſion
die neuen Afrikadiviſionen die 10 Panzerdiviſion die
Flakdiviſion Teile der Diviſion Hermann Göring und
alle die anderen Einheiten kämpfen bis zum Letzten Jhre
Namen klingen in den Wehrmächtsberichten auf und die
Worte künden von ungeheuerlichen Abſchußzahlen bis
zum letzten Geſchoß Die Afrikakämpfer ſchreiben in
dieſen Tagen an der letzten Strophe eines einmaligen

Zur Gesundheitspflege

Gib acht auf den Atem
Von Dr med Käte Plume

Eine ganz große Einteilung der Menſchen könnte man
Die körperlich Aktiven Soldaten

Bauern Rüſtungsarbeiter und die was körperliche
Verrichtungen anbelangt beſchaulich Lebenden die
Kopfarbeiter Dieſe Anterſchiede drücken ſich auch im
Körperbau aus Ein breiter muskulöſer Bruſtkorb bietet
Raum für eine große Lunge Wir werden ſehen daß dies
nicht nur körperlich bedeutſam iſt ſagen wir in der beſſe
ren Durchblutung der Körpergewebe ſondern auch den
ſeeliſchen Stimmungsgehalt beeinflußt

Im Volke leben Ausdrucksweiſen die ſich aus ge
naueſten Beobachtungen herleiten Er hat den längeren
Atem Damit iſt doch wohl einer gemeint der mit ſeinen
Kräften haushalten kann der unermüdlich ein Ziel ver
folgt und eine größere Ausdauer hat als ſeine Gegner

Man denkt ſich unwillkürlich den Mut mit den Atmungs
vorgängen verbunden Und das trifft vollkommen zu Die
kräftige Durchlüftung der Lungen iſt nicht nur gleich
bedeutend mit einer äußeren Energieentfaltung ſondern
auch mit innerer Kraftanreicherung Lebensſchwäche iſt
eigentlich dasſelbe wie Atemſchwäche ein Phänomen das
der Arzt oft bei zu früh geborenen Kindern zu ſehen be
kommt bei denen ſonſt ſcheinbar alles in Ordnung iſt
Der Lebensmut iſt in den Atmungsvorgängen tief ver
haftet Sagt man doch Dem iſt die Puſte ausgegangen
und will damit ausdrücken wie ſehr ſein Lebensmut dar
niederliegt Und wenn einer außer Atem kommt iſt
das bereits ein Zeichen daß er auch ſonſt ſchlecht dran iſt

Dieſe tiefen Zuſammenhänge werden immer wieder
vergeſſen Die atmende Oberfläche der Lunge iſt in
mikrofkopiſch kleine Bläschen aufgeteilt und ſtellt einen
ungeheuer großen Gasſack dar der Kohlenſäure abgibt
nd Sauerſtoff aufnimmt Dieſer Jrragrg heißt Atmen
e mehr Sauerſtoff aufgenommen wird deſto pulſierender

iſt das Leben
Man ſoll bei jeder Gelegenheit an die friſche Luft

gehen und das Leben tief einatmen Der Menſch hat
von Natur aus beſteht er doch aus Knochen und Mus
keln Bepegunasdrong Dem darf und ſoll er nach
eben Auch im af gönne man der Lunge friſ

Luft und laſſe das Fenſter offen Einige Minuten Zeit
jeder auf dem

Man muß nur daran denken
betonen die Ausatmung Die Ein

ungefähr ſo machen

zum Atmen am frühen Morgen findet
Weg zur Arbeitsſtelle
Alle Atemſchulen

Halliſche Nachrichten
et

Jüdiſches Gewaltregime in Paläſtina
England als Steigbügelhalter Von unſerem Nohoſt Vertreter

Durch Paläſtina hallt wieder einmal das Wehgeſchrei
der Juden Der jüdiſche Nationalrat hat ſich über die
Erhöhung der Einkommenſteuer beſchwert In dem von
ihm aufgeſetzten Proteſtſchreiben wird darauf hingewieſen
daß die Juden die meiſten Steuern zahlen müſſen und
nicht die geringſte ſtaatliche Unterſtützung für ihre kultu
rellen und ſozialen Einrichtungen erhalten Außerdem
wird die Befürchtung ausgeſprochen daß die erhöhte Ein
kommenſteuer die weitere Entfaltung des induſtriellen
Unternehmungsgeiſtes unterbinden werde Für die Klage
lieder der Juden ſind jedoch die Araber völlig taub und
die geſamte arabiſche Preſſe hat eindeutig die jüdiſchen
Begründungen widerlegt In arabiſchen Kreiſen hebt
man in dieſem Zuſammenhang mit Nachdruck hervor
daß es ſeit jeher das Beſtreben der Juden geweſen ſei
ſich von der Steuerpflicht zu drücken Welche Gewinne
die bei den Arabern brutal angewandten Ausbeutungs
methoden den Juden gebracht haben beleuchtet zudem hin
reichend die Tatſache daß allein im März dieſes Jahres
35 jüdiſche Unternehmungen gegründet wurden Ferner
feien den jüdiſchen Gemeinden 500 000 Pfund zur Errich
tung neuer Schulen zur Verfügung geſtellt worden Mit
welch verabſcheuungswürdigen Methoden die Juden in
Paläſting arbeiten veranſchaulicht wohl am treffendſten
ihre Art der freiwilligen Rekrutierung der wehrfähigen
arabiſchen Männer Sie müſſen es in dieſer Hinſicht ſchon
arg getrieben haben denn ſonſt hätten die britiſchen
Militärbehörden ſicherlich nicht dem Druck der Oeffent
lichkeit nachgegeben und eine Verordnung erlaſſen in der
geſagt wird daß die Anwendung aller Repreſſalien und
Gewalttaten bei der Werbung für den freiwilligen Ein
tritt in die Nahoſt Armee zu unterbleiben habe Dieſe
Verfügung hat bei den Juden einen Sturm der Empörung
entfeſſelt und die jüdiſche Agentur in Paläſtina fordert
die ſofortige Zurückziehung des Erlaſſes da er die Ehre
des Judentums beleidige Die britiſchen Militärſtellen
haben ſich jedoch diesmal nicht einſchüchtern laſſen ſondern

in ihrer Erwiderung darauf hingewieſen daß die iüdi
ſchen Organiſationen den engliſchen Behörden wiederholt
Anlaß zum Einſchreiten gegeben hätten

Es mag dahingeſtellt bleiben ob der britiſche Ober
befehlshaber ernſtlich gewillt iſt dem Judenterror in
Paläſtina ein Ende zu bereiten oder ob dieſe Verfügung
nur ein Scheinmanöver darſtellt feſt ſteht daß man in
London ſein Vorgehen deſſen ungegchtet nicht billigte und
alles aufbot um den Zorn der Juden zu beſänftigen Zu
dieſem Zweck ſchenkte man einer neuen jüdiſchen Gemeinde
in Südpaläſtinag eine Bodenfläche im Ausmaß von faſt
700 000 Quadratmetern Dieſe Uebereignung verdient
inſofern beſondere Beachtung als dadurch zum erſten
Male die jüdiſche Siedlungsaktion in rein arabiſche Ge
biete vorgetrieben wird Um ſich jedoch die Unterſtützung
der Juden auch weiterhin zu ſichern hat ſich die engliſche
Regierung bereit erklärt dem Landaufkauf der Juden in
Syrien und Libanon keine Schwierigkeiten zu bereiten So
wurden beiſpielsweiſe in Damaskus innerhalb von zwei
Wochen ſieben jüdiſche Grundſtücksmakler Unternehmen
gegründet und wenn heute die Bodenſpekulation in dieſen
beiden Ländern in hoher Blüte ſteht dann muß für dieſe
Entwicklung ausſchließlich den Juden die Verantwortung
zugeſchoben werden Da die jüdiſchen Makler außer
ordentlich kapitalkräftig ſind haben ſie die Grundſtücks
preiſe in der letzten Zeit um mehr als 200 Prozent in
die Höhe getrieben ſo daß die Araber nicht mehr in der
Lage ſind der jüdiſchen Jnvaſion wirkſamen Widerſtand
entgegenzuſetzen Trotz der ſcharfen arabiſchen Proteſte
verhalten ſich die Beſatzungsbehörden gegenüber dem
Treiben der jüdiſchen Paraſiten völlig gleichgültig ein
ſichtbarer Beweis dafür daß ſie von London angewieſen
worden ſind der zioniſtiſchen Bewegung freien Lauf zu
laſſen Erforſcht man die Gründe die England zu dieſer
neuen Hilfsbereitſchaft gegenüber den Juden veranlaßt
haben dann ſind ſie vornehmlich in den geſcheiterten Be
mühungen zu ſuchen unter der Aegide Großbritanniens
eine pangrabiſche Union ins Leben zu rufen

Verſtärkte Grenzwachen gefordert
Argentinien gegen Eindringlinge aus Bolivien

ep Buenos Aires 13 Mai Da aus Bolivien
ſtändig gefährliche Elemente nach Argentinien ein
zudringen verſuchen verlangte der Gouverneur von Salta
in einer Note an den argentiniſchen Innenminiſter die
Bildung ſtarker bewaffneter Grenzwachen an der argen
tiniſch bolivianiſchen Grenze In der Note heißt es daß
die aus Bolivien über die Grenze kommenden Ele
mente durch Verbreitung ihrer Jdeen die Ordnung des
Landes untergraben würden Außerdem ſeien aus Boli
vien Krankheiten eingeſchleppt worden Der Gouverneur
ſchlägt zur Sicherheit der Grenzen die Bildung eines
aus Einheimiſchen beſtehenden Reiterkorps vor

Kurze Meldungen
Der Tod des Stabschefs Viktor Lutze hat allent

halben auch im Auslande herzliche Anteilnahme aus
gelöſt die in Beleidsbezeugungen und Blumengrüßen
ihren Ausdruck fanden Alle die in dieſen Tagen ihre
Verehrung für den Stabschef über das Grab hinaus be

kundeten werden gebeten auf dieſem Wege den Dank für
ihre Anteilnahme entgegenzunehmen

Der italieniſche Parteiſekretär Miniſter Scor za hat
wie das Verordnungsblatt der Faſchiſtiſchen Partei

bekanntgibt zahlreiche leitende Aemter der Partei Organi
ſation neu beſetzt

Der bisherige italieniſche Geſandte in Liſſabon
Franconi verließ die portugiſiſche Hauptſtadt zu
einer Reiſe nach Rom wo er einen Poſten im Außen
miniſterium übernehmen wird

Jn Jſtanbul ſind Nachrichten über ſchwere Zwiſchen
fälle unter den Hafenarbeitern in Britiſch Oſt
afrika eingelaufen Danach ſind die Meinungsverſchie
denheiten das Werk kommuniſtiſcher Aufwiegler die
Hafenarbeiter und Neger zum Aufſtand aufhetzen

Churchill in Waſhington
13 MaiBerlin Miniſterpräſident Churchilliſt einer Reuter Meldung zufolge in Waſhington

eingetroffen Damit hat ſich Churchill zum fünften Male
zum Befehlsempfang zu Rooſevelt begeben

Luftangriff auf Great Varmouth
dnb Aus dem Führerhauptaquartier12 Mai Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be

kannt Jn Tuneſien kämpfen die deutſch italieniſchen
Truppen in den Bergen beiderſeits Zaghouan gegen
den von allen Seiten unter Aufbietung ſtärkſter Kräfte
angreiſenden Feind mit letzter Entſchloſſenheit Die feind
lichen Angriffe wurden zum Teil im Gegenangriff mit
der blanken Waffe abgewieſen Alle Aufforderungen zur
Uebergabe ſind von den Verbänden die noch Munition
und Verpflegung beſaßen bisher abgelehnt worden

An der Oſtfront verlief der Tag bis auf örtliche
Kampftätigkeit am Kuban Brückenkopf und imRaum von Liſſitſchanſtk im allgemeinen ruhig

Die Luftwaffe bekämpfte bei Tag und Nacht mit ſtar
ken Kräften Truppenbereitſtellungen des Feindes ſowie
Flugſtützpunkte und Eiſenbahnziele

Jm Küſtengebiet von Sizilien ſchoſſen deutſche
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Heldenliedes Sie wird die ſtärkſte ſein und dem deut
ſchen Volk künden daß ſolches Heldentum über den
Zeiten ſteht daß ſolche Kämpfer im Tiefſten unüberwind
lich ſind

Der Sperriegel Tuneſien war der eiſenharte Block
kampfgeſtählter Herzen und Körper der es der Heimat
erlaubte neue Waffen zur Abwehr jeder Jnvaſion an der
Nordküſte des Mittelmeeres zu ſchmieden und dort jene
Vorbereitungen zu treffen um nach dem Atlantikwall
hinter dem Niemandsland des Mittelmeeres den
ſchirmenden Wall der Abwehr an der Südküſte Europas
zu bauen Sechs Monate Kampf in Tuneſien bedeuten
kühnſter Handſtreich herrlichſte Siege und am Ende bei
ſpielhafte Abwehrſchlachten und ein Geiſt des ſoldatiſchen
Opfers aus dem jene Kraft erwächſt die Europa un
antaſtbar macht

atmung erfolgt von ſelbſt Falſch iſt jede gepreßte
Atmung Sehr eindrucksvoll kann man ſich Angſt und

r el wegatmen heißt doch Angſt nichts anderes
als Enge

Eine ausgeſprochene Atempflege die beiſpielsweiſe zu
jeder Stimmausbildung notwendig iſt will längere Zeit
geübt und gezeigt ſein Sie läßt ſich nicht mit einigen
dürren Worten ſkizzieren Für den Alltag iſt es wichtig
zu wiſſen daß ſich in friſcher Luft der richtige Atem von
ſelbſt einſtellt Da der Nutzen einer richtigen Atmung
für den Geſunden ſo offenbar iſt liegt nichts näher als
Atempflege und Gymnaſtik bei Kranken als Heilmittel
zu verwenden Einem Aſthmatiker die richtige Vollatmung wieder beizubringen iſt nicht einfach Man kann
es finde ich ſchlecht allein üben Es fehlt die Korrektur
der Hinweis die Zwergfellatmung zu bevorzugen Andere
Krampfzuſtände ſind ebenfalls wirkſkſam mit Atemgym
naſtik zu beeinfluſſen doch laſſe man ſich von geſchulten
Kräften beraten Da enge Beziehungen von der Atmung
zum Kreislauf beſtehen iſt Atemgymnaſtik auch beim
Herz und Kreislaufkranken im richtigen Stadium an
gezeigt

und italieniſche Jäger und Flakartillerie der Luftwaffe
22 feindliche Flugzeuge ab

Bei einem überraſchenden Tagesangriff der Luftwaffe
auf die Hafenſtadt Great Yarmouth an der Oſt
küſte Englands wurden erhebliche Zerſtörungen erzielt
Ein eigenes Flugzeug wird vermißt

Der italieniſche Wehrmachtbericht
dnb Rom 12 Mai Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut Unſere
1 Armee die noch die Stellungen ſüdlich der Halbinſel
von Cap Bon hält an der auch geſtern die Angriffe
der 8 engliſchen Armee zerſchellten und die im Rücken
von den von Norden her vorrückenden feindlichen Trup
ven erreicht und ſtändig von der Luftwaffe bombardiert
wird kämpft mit ihren italieniſch deutſchen Verbänden
mit größter Erbitterung und führt mit unbeugſamem
Heldenmut Gegenangriffe durch

Ein Vorſchlag General Freybergs zur Uebergabe
wurde von General Meſſe Befehlshaber der 1 italie
niſchen Armee zurückgewieſen

In anderen Abſchnitten der tune ſiſchen Front
mußten die Truppen der Achſe nach Erſchöpfung der
Munitionsbeſtände den Kampf einſtellen

Catania Marſala das Gebiet von Tra
pani und die Jnſel Pantellerig wurden von Ver
bänden viermotoriger Flugzeuge bombardiert Beträcht
liche Schäden in Catanig und Marſala Acht Flugzeuge
wurden von der Bodenabwehr abgeſchoſſen und ſtürzten
ins Meer zwei ſüdlich von Catanig eines bei Mazzara
del Vallo Trapani und fünf bei Pantelleria Weitere
14 Flugzeuge wurden im Luftkampf abgeſchoſſen neun
von deutſchen und fünf von unſeren Jägern

Die bisher feſtgeſtellte Zahl der Opfer des im heutigen
Wehrmachtbericht gemeldeten Luftangriffs guf Catania
beträgt 150 Tote und etwa 300 Verletzte Die Opfer des
Luftangriffs vom 9 Mai auf Palermo ſind auf 210 Tote
und 421 Verletzte geſtiegen

Kehren wir zum Ausgangspunkt unſerer Betrachtung
zurück Gehören wir rein anlagemäßig zu den Schmal
brüſtigen ſo darf man uns nicht mit den dazugehörigen
charakterologiſchen Eigenſchaften zuſammenbringen Mat
tigkeit Schlaffheit Mutloſigkeit Sie gehören zwar im
Extrem zuſammen aber es iſt wie mit allem im Leben
Auf die Verwertung ſeiner Anlagen kommt es an und
der Ausgleich darf nicht verngchläſſigt werden Man muß
die naturgegebenen Grenzen kennen und darf nichts Un
billiges verlangen Und doch kann gerade der Atem im
Lauf der Zeit auf körperliche und ſeeliſche Verfaſſung
weſentlichen Einfluß haben Den Engbrüſtigen zum Troſt
ſei geſagt daß ihre Lungen mit guter Atemſchulung mehr
leiſten können als die der Breitbrüſtigen mit ſchlechter

Der Atem iſt nicht für den einzelnen ſondern für
das ganze Volk ein wichtiger Kraftauell Der körvperlich
Schaffende kennt den Sinn der Atempauſe Er holt tief
Luft und dann geht es mit doppelter Kraft voran Auch
der Geiſtesarbeiter muß dieſe Kunſt wieder lernen Er
wird bald merken daß man ſich freiatmen kann frei von
allen Laſten und Sorgen des Alltags Siegen wird wer
den längeren Atem hat

Reblingſche Orgelfeierſtunden
Kirchenmuſikdirektor Rebling Organiſt an der Marktkirche

veranſtaltet auch in dieſem Jahr einer mehr als 20jährigen
Tradition getreu eine Reihe von Orgelfeierſtunden die ein
mal wöchentlich in der Zeit von April bis Juni ſtattfinden
Die großen Charakterköpfe auf dem Gebiet der Orgelmuſik
vom 17 Jahrhundert bis in unſere Zeit hinein die ſich alle
um die Riefengeſtalt Bachs gruppieren werden in ihren be
deutfamſten Schöpfungen in abwechſlungsreicher Folge vor
geführt Jn der 3 Orgelfeierſtunde kam geſtern die Kunſt
Regers deſſen geniale ſchöpferiſche Begabung ſich insbeſon
dere in den alten Formen der Orgelmuſik Variation Fuge
und Choralbearbeitung dokumentiert zu Ehren Nach einem
ſtimmungsvollen polyphon meiſterhaft geformten Stück dem
aus einer frühen Orgelmeſſe ſtammenden Kyrie eleiſon war
der Weg in die weitgeſpannten Bezirke Regerſcher Tonwelt
geöffnet Auch die beiden gigantiſch geſtalteten Kompoſitionen
Fantaſie Ein feſte Burg und Fantaſie und Fuge H

gehören der frühen Schaffensperiode an Sie ſind großartige
Zeugen ungeſtümer jugendlicher Willenskraft eines Meiſters
in dem barockes und romantiſches Fühlen zu einzigartiger
Syntheſe verſchmolzen ſcheinen Mit dem letzten Werk das
an Fantaſiefülle und kontrapunkziſcher Gedankentiefe auf
überragender Höhe ſteht hat Rager ſeinem über alles be
wunderten Vorbild Bach die höchſte künſtleriſche Hurdigung
ausgeſprochen Die nächſte Orgelfeierſtunde wird gleichfalls

Reger im Gedenken an ſeinen 70 Geburtstag gewidmet
ſein Reblings künſtleriſche Zielſtrebigkeit und ſein meiſter
liches Orgelſpiel verdienen vollſte Anerkennung

Dr Bruno PFlögel
Deutſche Muſiker im Ausland Jm Göteborger Konzerthaus

fand ein Konzert der Wiener Philharmoniker unter Furt
wänglers Leitung vor ausverkauftem Hauſe ſtatt Die Zu
hörer brachten dem Dirigenten und dem Orcheſter begeiſterte
Huldigungen dar die ſchwediſche Preſſe ſpendet beiden an
erkennendſte herzlich gehaltene Lobesworte Die Mün
chener Philharmoniker gaben zwei Konzerte in Budapeſt die
von der Budapeſter Muſikgemeinde mit großer Begeiſterung
aufgenommen wurden Oswald Kabaſta wurde nach jeder
Nummer in ſtürmiſchen Beifallskundgebungen bejubelt

Alfred Scorra geſtorben Der Herausgeber der umfaſſend
ſten deutſchen Bergmannsliederſammlung Studienrat Alfred
Scorra Gleiwitz iſt im Alter von faſt 63 Jahren verſtorben
Mit ſeiner Bergmannsliederſammlung Bei Grubenlicht und
Sonnenſchein ſchuf er in Zuſammenſtellung und Satz die
umfaſſendſte auf jahrhundertealtem Quellengut beruhende
Ständeltederſammlung der Bergknappen

Bekannter ſchwediſcher Raſſeforſcher geſtorben Jm Alter
von 75 Jahren iſt der ſchwediſche Profeſſor a D Hermann
Lundborg einer der bekannteſten Raſſebiologen geſtorben Er
genoß als Forſcher europäiſchen Ruf und ſtand insbeſondere
mit der deutſchen Raſſenforſchung in engſter Verbindung
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Aus der Wirtschaft
nimmtVor allem Rüstung und Reparaturen
Eine Stellungnahme des Reichshandwerksmeiſters

Reichshandwerksmeiſter Schramm machte in dieſe
Tagen aus Anlaß der Errichtung der Abteilung Handwe
in der Reichswirtſchaftskammer Ausführungen über die
gaben des deutſchen Hand werks Dabei würdigte er u
die jüngſt vorgenommene Umbildung der Handwerksorg a
ſation Wo eine Handwerkskammer war ſo ſagte er
findet der Handwerksmeiſter auch heute ſtatt dieſer
Dienſtſtelle die ihn betreut meiſtens die Handwerksabteilyv
einer Gauwirtſchaftskammer oder Wirtſchaftskammer d
Deutſche Handwerks und Gewerbekammertag iſt in d
Reichswirtſchaftskammer übergeführt worden in dieſer wurs
eine Abteilung Handwerk errichtet Sie wird ebhenſ
wie bisher ſchon die Reichsgruppe Handwerk vom Reig
handwerksmeiſter geleitet Der Reichswirtſchaftsminiſter
ferner beſtimmt daß der Hauptgeſchäftsführer der Reich

gruppe Handwerk zugleich als Geſchäftsführer der neuen Ha
werksabteilung tätig iſt Die Gauhandwerksmeiſter
tretenden Gauhandwerksmeiſter und Geſchäftsführer die
den Handwerksabteilungen der Gauwirtſchaftskammern
Wirtſchaftskammern arbeiten ſind meiſt die gleichen Män
mit denen das Handwerk ſchon eine jahrelange Zuſam
arbeit verbindet Der für die Kriegsarbeit ſo überau
tige Unterbau die Kreishandwerkerſchaften und Jnnun
ſind durch die Neuordnung kaum berührt worden

Allen die heute im Rahmen der Gauwirtſchaftskamn
Organiſation das Handwerk betreuen ruft der Reich
werksmeiſter als Leiter der Handwerksabteilung der
wirtſchaftskammer zu unermüdlich ihr Beſtes zu tun um d
Handwerk als Träger wichtigſter Kriegsaufga
leiſtungsfähig und einſatzbereit zu erhalten und ſich in
Linte der Pflege des Rüſtungshandwerks zu
men Ferner ſoll ſich das Handwerk beſonders um
Fliegerſchädeneinſatz bemühen es muß für
Arbeit in den Schadensgebieten der letzte verfügbare un
eignete Fachmann herangezogen werden wo wir dieſe
ner einſetzen da muß alles Notwendige getan werden
in der Unterkunft und den ſonſtigen Lebensbedingung
um ihre Arbeit ſo wirkſam wie möglich zu machen
der Metallſammlung und anderen höchſt kriegs wichtigen

haben des Handwerks wird in der nächſten Zeit die
Reparaturaktion die Kraft des Handwerks
ſpruch nehmen Sie ſoll der hart angeſpannten Zivil
rung mancherlei aufreibende Schwierigkeiten des
alltags erleichtern und ihr zugleich zeigen daß das
werk auch wenn es für den zivilen Bedarf nur noch
beſcheidenen Reſt von Fachkräften und Werkſtätten verf
hat doch keine Mühe und keine Umſtellung auf neue
ſcheut um den Volksgenoſſen in ihren Bedrängniſſen zu

Europas Ernährungsreserven
Jn dem ſoeben veröffentlichten Heft 1/2 der Hal

berichte zur Wirtſchaftslage des Deutſchen Jnſtituts für
ſchaftsforſchung Hanſeatiſche Verlagsanſtalt Ha
bringt das Jnſtitut eine Unterſuchung über Europ
nährungswirtſchaft Verfaſſer Dr Hans von der
und Dr Hans Jürgen Metzdorf Hierbei zeigt ſich a
tigſtes Ergebnis immer wieder daß die landwirtſcha
Erzeugung noch außerordentlich erhöht d h der Grad
Selbſtverſorgung Geſamteuropas mit Lebenst
noch weſentlich geſteigert werden kann

Beſonders deutlich kommt dies bei den Hektar
zum Ausdruck Hier ſind Unterſchiede von 200 v H un
nichts Seltenes So ragt z B der Hektarertrag in De
land den Niederlanden u a m durchſchnittlich
Drittel über den europäiſchen Durchſchnitt dagegen
faſt alle ſüdoſteuropäiſchen Länder ſowie Spanien mr
tugal mehr oder weniger weit unter dem Durchſchnitt

Hektarerträge in Doppelzentner je Hektar

Land Weizen KartNMiederlan de 229Deutſches Reich Altreich 23
Finnland 118Frankreich
Südoſteuropa 12Kanada 7Der Grad der Selbſtverſorgung mit Lebensmit

einzelnen Ländern hängt aber nicht nur von der H
Hektarerträge d h von der Jntenſität der landwi
lichen Betriebsführung ab ſondern in entſcheidender
auch von der vorhandenen land wirtſchaftlichen Nutzf
dem ſogenannten Nahrungsraum Hier ergeben ſich
wieder große Unterſchiede von Land zu Land W
Südoſteuropa etwa 80 bis 95 Hektar landwirtſchaft
fläche je 100 Einwohner zur Lebensmittelerzeng
Verfügung ſtehen ſind es in Deutſchland nur 41 He
in Belgien und Holland weniger als 30 Hektgr
genannten Länder waren im Frieden jedoch als Mutt
großer Kolonialgebiete ohne weiteres in der Lage i
gänzungsbedarf aus eigenen Wirtſchaftsräumen in
Heimatwährung galt zu decken während Deutſ a
tatſächlich als Volt ohne Raum im Frieden
Launen des Weltmarktes abhängig war

Um ſo mehr iſt der hohe Grad der
Lebensmitteln in Deutſchland der im Frieden etwa
und heute bei kriegsmäßiger Umſtellung Vereinfachn
Ernährung rund 100 v H beträgt anzuerkennen
einzig und allein auf die überragende Leiſtung der
ſchen Landwirtſchaft und die trotz RaumengErzeugungsquoten je Kopf der Bevölkerung zurück
Gelingt es hier in Zukunft mit Hilfe der Erzeugung
die zur Zeit noch unter dem Leiſtungsdurchſchnitt
Betriebe auf den Leiſtungsſtand der fortſchrittlich
ſchaften zu heben ſo iſt damit die Hauptvorausſet
die Behauptung der führenden Stellung der dentſch
wirtſchaft erfüllt

Erzeugung je Kopf der Bevölkerung in Kilogramt

Selbſtverſorg

Getreide Kar
Land insgeſamt tofſeln Zucker Milch v

Dänemart 882 336 53 131Deutſche Reich Altreich 320 688 25 330
Frankreich 332 361 19 269Südoſteuropa 560 117 ß 167Großbritannien 93 101 8 145

S

HEHnnttttttnirttiunDie Handballer in Merſeburg
vierten Kriegsjahr bleiben die Handba

ſtrebt ihren Spielbetrieb weiter zu fördern Vor allem
die Städteſpiele im Vordergrund So ſoll am 3h
Deſſau ein Vierſtädtekampf zwiſchen Magde
Deſſau Halle und Erfurt ſtattfinden Um nig
vorbereitet in dieſen Kampf zu gehen iſt für den kom
Sonntag in Merſeburg ein übunagsſpiel dervorgeſehen Da dieſes Treffen gleichzeitig als Werbevero
tung vorgeſehen iſt geht nicht nur eine halliſche
wahlmannſchaft der Männer ſondern auch
Auswahlmannſchaft der Frauen in den Kampf Die
burger treffen ihre Auswahl aus den Vereinen von
burg Leung und dem Geiſeltal Die Spiele finden auf
VfL Platz ſtatt

In Halle iſt es der Vf L 96 der am Sonnaben
mit einem Spiel gegen die SGOP Leipzig 18 Uhr
wartet Die Leipziger zählen zu Sachſens Spitzenklaſſe
eifriger Bewerber um die Bereichsmeiſterſchaft in San
wurden die Leipziger erſt im dritten Spiel von der
Dresden ausgeſchaktet

Heute Donnerstag ſteht dann noch der V
auf dem Gelände der Heeres Nachrichten Schule einer
ſchaft gegenüber

Auch im

Eine neue Knappen Elf
Mit dem Aufſtieg der Meiſtermannſchaft von Schall

wird im deutſchen Fußball für alle Zeiten eine Verbie
mit dem Kohlenpott lebendig bleiben wie ja auch S
Spieler allgemein mit dem Beinamen Knappen beden
würden Jn unmittelbarer Nähe des Weſtfalen Meiſters
jetzt am Niederrhein in Weſten de Hamborn
andere Knappen Elf die Spitze behauptet und die n
nahme an der Deutſchen Meiſterſchaft erkämpft eine Le
die um ſo bemerkenswerter iſt als Weſtende Hamborn e
Neuling in der Spitzenklaſſe dieſen Erfolg zu erringen t
mochte Weſtende Hamborn kann ſogar mit größtem
den Namen einer Knappen Elf tragen Der neue Mieähhh
rhein Meiſter entſtand aus einer Spielgemeinſchaft die et
von den Bergmännern der Zeche Port Arthur gebliwurde

Druck und Verlag Halt Nachrichten Dr goachtnß ansVerlagsdirektor Auguſt Spretke danblſchriſtlenet
r Arno Wearſch ſämtiich n Haue Anzetgenpreistiſte
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Stadt Zeitung
Hamburg Halle Heimatlaut
Mer ſollt s nich for meechlich halten wo mer alles

uff Leite aus Halle drifft Da ſchreiwet mer doche de
ſerdrud aus Hamborch ennen Schreibebrief fon wächen

däm Oſterieſchenk von däm ch eich girzlich hier er
ählte zu gomiſch där Jhrer is jenau ſo e Schdulks
e ich Da ſchbricht ſe doch was ihr Mann is där
Kniewes där wollde ſe forrichdes Oſtern mit enner Dafel
Schokkelade iwwerraſchen un da kamb das jenau wie bei
ins un die hamm dän janzen jeſchlagchenen erſchden
Sſterdaach jeſucht daſſen uffen Ahmde de Oochen weh
ſedahn hamm um hammſe nich jefunn n Un wo iſſe ſe
haachern n Foorſchein jegommen Jn e Baar abhle
chdiwweln hat ſe där Lumich ferſchdochen jehatt un

wie ſe bein jroßen Reenemachen zu Fingeſten die ahlen
Frittchen foorhoolte um die juten Sonndaachsſchuhe ze
ſhonen da is da was Hartes drinne nadierlich de
chokkelade Die hat je nu e Heppchen nach Läder je

ſhmäckt awwer bäſſer Schokkelade mit Läder wie jar
geene Jch däht ſe ooh jejäſſen hamm
Was hoh ch mich iwwer dän Brief jefreit Nich daß
zie ooh ſo e Päch hadden wie ich nee bloß geene
chadenfreide daß de Hallſchen Naachrichten un där

le Stulks ſojar in Hamborch Freinde hamm das hat
nich jradezu jeriehrt Wie muß das e Menſchen zemute

där ſo in de Fremde ferſchlagen wärd De Jer
hat s jewiß nich leichte jehatt wie ſe in Hamborch

zanſefänget hat wenn ſe e Scheierlapven hamm wollte
unßte ſe Feudel ſaachen un enne Fettbemme war e
Schmalzbrot for enne Semmel ſchbrechen ſe da Runds
ſick un iwwerhaupt jäht das da mit ſt und ſep un
nöch janz annerſch wie hier Awwer ſe hat ſich da
iniefunn n un das is man jut denn ſchließlich wemmer
ſoh ferſchiedene Wörter jebrauchen iwwerall is doch das

jroße Vaderland un e jeder duht hier wie da
eine Pflicht awwer wenn denn emah e baar Worte
ans Ohr klingen wie s derheeme war denn fiehlt mer

ſo janz eechendiemlich aanjeriehrt un jeſchdreichelt Un
mich freit s daß da draußen de Halliſchen dän ahlen
Schdulks läſen un ferdauen ſe ſollen denn immer an
de Heimat denken un Halle nich forjäſſen wenn s voh
nnerſchwo noch ſe ſcheene is

Halt da wollte doch de Jerdrud wiſſen wie s bei uns

däm

ſinnt

drud

ir Janz eenfach wieſch där Ollen uffen Oſter
horchen meine Sinde beichten daht da lachte ſe Na
wenn du was ferſchdechen willſt denn läächſtes doche

Sekkerſchdens hinder das linke Hinterbeen fon n
un weeßd rhole da hat die Broſche denn je

dochen ſcheene ſauber in Seidenbabbier de Olle weeß
inſt wo ich was ferſchdechen duhe
E ſcheenen Jruß Jerdrud ooh an deinen Mann ihr
int alle beede ſo bleimn Stulks

S hrrrS

Der Gau ſtellte zwei Reichsſieger
im Sportappell der Betriebe

Dex Sportappell mit dem Frühjahrslauf Som
xſporttagg und Mannſchaftswettbewerb erwies ſich auch

Kriegsjahr 1942 als ein wirkſames Mittel um im
Illtag der Arbeit die lebensbejahenden Kräfte derHaffenden Volksgenoſſen anzuregen und allen Teil

mern ſo manche Stunde der Freude und Erholung zu
ei Die Geſamtbeteiligung am Sportappell 1942
ig im Gau Halle Merſeburg 84932 Teilal 8ſmer ſomit ſteht unſer Gau an 9 Stelle im Reich
ichsſieger wurden in den verſchiedenen Betriebs

ſſen die Betriebe J G Farbeninduſtrie AG Bitter
d Männer und Braunkohlen u Brikettinduſtrie AG
rksdirektion Mückenberg Männer

Preisſtop auch für Arzthonorare
Der Reichskommiſſar für die Preisbildung erinnert in

ſiem Erlaß daran daß für Arzthonorare das all
meinc Preiserhöhungsverbot in der Weiſe

gilt daß ein Arzt trotz Beſtehens von Rahmengebühren
dnungen wie etwa der Preugo von einem Patien
für die gleiche oder vergleichbare Leiſtung unter
en oder vergleichbaren Umſtänden keine höhere Ver
ng als am Stichtag der Preisſtopverordnung dem

Oktober 1936 berechnen darf Weiter wird ausgeführt
ß als Stop Preis in erſter Linie das Honorar in Be

t kommt das der Arzt ſelbſt am Stichtag der Preis
topverordnung gefordert hat Falls ein eigener Stop
Preis nicht feſtzuſtellen iſt iſt der Stop Preis des am

wvergleichbaren Betriebes maßgebend

Rückwärts in den Paketwagen gelauſen Geſtern
gen 11 40 Uhr lief in der Auenſtraße ein ſechsjähriger
junge rückwärts in einen Paketwagen der Reichspoſt
id kam zu Fall Der Junge wurde am rechten Bein
ht verletzt

Ausgabe der Lebensmittelkarten und Seifenkarten
Der Oberbürgermeiſter der Stadt Halle Ernährungs
ind Wirtſchaftsamt veröffentlicht heute zwei Bekannt
nachungen von denen eine die Ausgabe der Lebensmittel
grten für die 50 Zuteilungsperiode nämlich vom

l Januar 1944 betrefſen Die angegebenen Abferti
zungstage und zZeiten ſind wegen der aleichzeitigen

unbedingt einzuhalten
Seiler Thüringer

Mai ihren 87 Geburtstag iſt
Mütterehrenkreuzes Jhr Le

ensjahr vollendet Frau Sorgenfrei Eichendorffſtraße 18
Rentner Albert Pätzold Kleine Ulrichſtraße 24 begeht

Geburtstag Die Witwe Anna Voigt Spitze 22

lesgabe verſchiedenartiger Karten
Frau verw Minna

am 13
Hohes Alter

traße 24 begeht
igerin des Goldenen

Ste
80

85

endet ihr 80 Lebensjahr

Verdunkelungszeiten
Vom 13 Mai um 21 45 Uhr bis 14 Mai um 48 Uhr
l4 Mai Mondaufgang 14 08 Monduntergang 15 Uhr

Salliſche Nachrichten

Tag und Nacht bereit zum Dienſt
Frauen in der Luftſchutzarbeit unſeres Heimatbereichs Drei aufſchlußreiche Beiſpiele

Erſt kürzlich lenkte ein großer Appell der Amtsträger des
Reichsluftſchutzhundes in der Gauſtadt die Aufmerkſamkeit
der Sffentlichkeit auf die veräntwortungsvolle im Dienſt
der Allgemeinheit geleiſtete Arbeit der unzähligen namen
loſen Helfer und Helferinnen die ſich nach anſtrengender
Tagesarbeit noch dem Luftſchutz zur Verfügung ſtellen Einen
anſchaulichen Einblick in dieſe Arbeit wie ſie in unſerem
Heimatbereich von vielen Frauen geleiſtet wird gibt der
folgende Bericht der Frauenſachbeagrbeiterin Frau Gerber
von der Ortsgruppe Saalkreis

Als vor zehn Jahren der Reichsluftſchutzbund ge
gründet wurde erwuchs den deutſchen Frauen ein
Arbeitsgebiet deſſen Größe und Vielfältigkeit in der
erſten Zeit wohl niemand überſehen hat Zunächſt waren
nur ganz vereinzelt Frauen als Sachbearbeiterinnen und
Ausbilderinnen für Laienhelferinnen tätig aber im Laufe
der Jahre erforderte die immer größer werdende Frauen
arbeit im RLB eine ſtändig wachſende Zahl von Amts
trägerinnen Dazu kam die kriegsbedingte Not
wendigkeit Stellen die urſprünglich für Männer vorgeſehen waren mit Frauen zu beſetzen So arbeiten
heute in unſerem Heimatkreis wie überall im Reich
viele hundert Amtsträgerinnen in ſtiller treuer Pflicht
erfüllung an der Feſtigung der Abwehrbereitſchaft der
Heimatfront

Da iſt zum Beiſpiel Fräulein L Unermüdlich wie
vor ſieben Jahren als ſie ihre Tätigkeit im RLB be
gann arbeitet ſie heute als Gemeindegruppen Frauen
ſachbearbeiterin und Ausbilderin an der Luftſchutzbereit
ſchaft ihres Dienſtbereichs Sie iſt der gute Geiſt ihrer
Gemeindegruppe Bei Wind und Wetter iſt ſie auf ihrem
Fahrrad unterwegs und hat in weit über 1000 Unter
richtsſtunden den Selbſtſchutzkräften das notwendige Luft
ſchutzwiſſen vermittelt Dabei iſt Fräulein L über
50 Jahre alt und als Lehrerin beruflich weit mehr in
Anſpruch genommen als in Friedenszeiten

In einer Frontkämpferſiedlung kann man die Block
wartin Frau S zu den verſchiedenſten Tag und Nacht
ſtunden bei der Arbeit für den Luftſchutz antreffen Da
wird Verdunklung kontrolliert werden Böden auf vor
ſchriftsmäßige Entrümpelung nachgeſehen gute Ratſchläge
für die wohnliche Einrichtung von Luftſchutzräumen
erteilt und Laienbelferinnen mit der Betreuung von alten
und gebrechlichen Leuten ſowie kinderreichen Müttern be
auftragt An Sonntagen werden Hausüberprüfungen und
Hausunterweiſungen durchgeführt Außerdem gibt es
eine Menge Schreibarbeit zu erledigen Daß bei Flieger
alarm alle Selbſtſchutzkräfte ihres Blocks vorſchriftsmäßig
ausgerüſtet zum Einſatz bereitſtehen davon überzeugt ſich
Frau S ſtets perſönlich Muß dieſe Frau aber viel
Jeit haben wird vielleicht mancher ſagen O nein
Frau S iſt mit einem Schwerkriegsverletzten verheiratet
und Mutter von fünf ſchulpflichtigen Kindern

Es war im vorigen Jahr zur Erntezeit Während des
Dreſchens ſchlagen plötzlich die hellen Flammen aus dem
Scheunendach eines Bauernhofes im Saalkreis Während
alle Männer zu retten ſuchen was zu retten iſt bemerkt
die Untergruppen Frauenſachbearbeiterin Frau daß
das Feuer auf das große Stallgebäude überzugreifen
droht Bevor noch die Feuerwehr zur Stelle ſein kann
läßt Frau B kurz entſchloſſen von herumſtehenden
Frauen und Kindern eine Eimerkette bilden und er
klettert mit zwei jüngeren Frauen das gefährdete Stall
gebäude Es gelingt den tapferen Frauen ein Ueber
greifen des Brandes ſo lange zu verhindern bis die
Feuerwehr eintrifft Der Feuerwehrführer zollte der
Untergruppen Frauenſachbearbeiterin ſpäter hohe An
erkennung für ihre Umſicht und Tatkraft

Dieſe drei Beiſpiele mögen genügen um den viel
ſeitigen Einſatz der Frauen im Reichsluftſchutzbund zu
kennzeichnen Beſcheiden emſig ohne auf Anerkennung
zu warten tun dieſe Frauen auf einem beſonders kriegs

wichtigen Gebiet ihre Pflicht für die Gemeinſchaft

Die Berufsgenoſſenſchaft greift ein
Was man von der Reichsunfallverſicherung wiſſen muß Verhütung und Fürſorge

Viele in dieſen Wochen neu in die Betriebe eingetrete
nen Volksgenoſſen kommen dort zum erſtenmal mit der
Reichs unfallverſicherung in Berührung diejedes deutſche Gefolgſchaftsmitälied bei Arbeitsunfällen
bei Unfällen auf dem Wege nach und von der Arbeits
ſtätte und bei Berufskrankheiten betreut Krankenverſiche
rung Jnvalidenverſicherung uſw ſind bekannte Einrich
tungen Für die Berufsgenoſſenſchaft gilt das nicht in
dieſem Maße zumal die Beiträge allein von den Unter
nehmern nicht aber von den Gefolgſchaftsmitgliedern
getragen werden Für den neuen Mitarbeiter liegt alſo
die Frage nahe Was iſt denn eigentlich eine Berufs
genoſſenſchaft und worin beſteht ihre Tätigkeit

Vier große Aufgabengebiete ſind den Berufsgenoſſen
ſchaften geſetzlich zugewieſen Unfälle zu verhüten Unfall
verletzungen zu heilen Unfallverletzte zu fördern Berufs
fürſorge und Unfallfolgen zu entſchädigen Für alle
Berufsgenoſſenſchaften beſteht die geſetzliche Verpflichtung
für die Verbütung von Unfällen zu ſorgen

Sie haben zur Verhitung von Unfällen Vorſchriften zu
erlaſſen über Einrichtungen und Anordnungen im Be
triebe und über das Verhalten das die Verſicherten zu
beobachten haben Die vpraktiſche Durchführung dieſer
Unfallverhütungsvorſchriften in den Betrieben wird durch
fachlich vorgebildete techniſche Aufſichtsbeamte der Berufs
genoſſenſchaften überwacht

Bei Arbeitsunfällen und Berufskrank
heiten gewähren die Berufsgenoſſenſchaften als Ent
ſchädigung Heilverfahren Berufsfürſorge und
Geldleiſtungen Jm Falle einer Verletzung leiſtet die

Berufsgenoſſenſchaft Krankenbehandlung ärztliche Be
handlung Verſorgung mit Arzneien und anderen Heil
und Hilfsmitteln insbeſondere ſolchen orthopädiſcher
Art unter Umſtänden Gewährung von Pflege Für die
Dauer der geſchloſſenen Krankenhausbehandlung wird den
Angehörigen Hausgeld aus der Krankenverſicherung oder
Familiengeld aus der Unfallverſicherung dem Verletzten
ſelbſt ein Taſchengeld gewährt Die Berufsfür
ſorge auf die alle Verletzten Anſpruch haben umfaßt
berufliche Ausbildung zur Wiedergewinnung oder Erhal
tung der Erwerbsfähigkeit nach dem Unfall nötigenfalls
auch Ausbildung für einen neuen Beruf

Bei völliger Erwerbsunfähigkeit nach dem Unfall
wird als Geldleiſtung die Vollrente gewährt die zweiDrittel des Jahresarbeitsverdienſtes beträgt Dabei
bleibt in der Regel der 7200 RM überſteigende Betrag
außer Betracht Bei teilweiſer Erwerbsunfähigkeit wird
von dieſer Vollrente der Hundertſatz gezahlt der dem
Maße der Einbuße entſpricht Rente unter 20 v H
gewährt die Reichsunfallverſicherung regelmäßig nicht
Schwerverletzte erhalten Kinderzulgge Bei tödlichen
Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten leiſten die Be
rufsgenoſſenſchaften Sterbegeld und für Hinterbliebene
vom Todestage an eine Rente Die Entſchädigungen
werden regelmäßig durch Beſcheid der Berufsgenoſſen
ſchaft feſtgeſtellt gegen den binnen einem Monat Berufung
beim Oberverſicherungsamt eingelegt werden kann Der
Geſamtjahresaufwand aller deutſchen Berufsgenoſſen
ſchaften betrug übrigens im Jahre 1938 über 380 Mil
lionen Reichsmark

Bau von Deckungsgräben
Der Reichsminiſter der Luftfahrt und Oberbefehls

haber der Luftwaffe hat neue Beſtimmungen für den
Bau von Luftſchutzdeckungsgräben erlaſſen
Nach den Erfahrungen hat der vorſchriftsmäßig aus
gebaute Deckungsgraben eine beſonders gute Schutz
wirkung Als beſonders zweckmäßig hat ſich die Aus
führung mit Fertigbauteilen gus Stahlbeton erwieſen
Mit allem Nachdruck ſoll auf den Bau von Deckungs
gräben hingewirkt werden wobei die Bevölkerung zur
Selbſthilfe herangezogen werden ſoll Hinſichtlich der
Bauſtoffbeſchaffung werden die notwendigen Maßnahmen
vom Reichsminiſterium Speer veranlaßt Lufſtſchutz
deckungsgräben ſind langgeſtreckte ſchmale überdeckte
Gräben in gebrochener Linienführung Sie werden außer
halb des Trümmerbereichs von Gebäunden angelegt Die
Richtlinien regeln ferner die künſtliche Belüftung die
Ausſtattung mit elektriſcher Beleuchtung und Notbeleuch
tung mit Sitzgelegenheiten Feuerlöſchmitteln uſw

Krankenverſicherung der Neuen
Für die auf Grund der Meldepflicht eingeſetzten Ar

beitskräfte gelten die üblichen arbeitsrechtlichen Vorſchrif
ten auch in der Sozialverſicherung Der Reichsarbeits
miniſter teilt mit daß eine Sonderregelung für die Mit
glieder privater Krankenverſicherungsunternehmungen
nicht möglich iſt Wenn dieſe ihre private Krankenverſiche
rung nicht aufrechterhalten wollen müſſen ſie deren Ruhen
beantragen

Naturalteilung bei Eheauseinanderſetzungen
Nach dem bisherigen Recht war bei der Auseinander

ſetzung zwiſchen geſchiedenen Eheleuten der Verkauf der
Familienhabe geregelt Die neuere Rechtſprechung iſt
bereits über die ſtarren Regeln des Bürgerlichen Geſetz

buches hinweggegangen In einer neuen Entſcheidung hat
jetzt das Amtsgericht Reichenbach i V auch für die Fälle
in denen die Gegenſtände nicht vom Eheſtandsdarlehen
ſondern vom Arbeitsverdienſt der Ehegatten angeſchafft
Und die gleichen Grundſätze ausgeſprochen Jn vielen
Fällen würden ſo heißt es in der Begründung die betei
ligten Ehegatten noch verhältnismäßig jung ſein und die
Abſicht haben wieder zu heiraten Die Durchführbarkeit
dieſer Abſicht dürfe dann nicht daran ſcheitern daß die
gemeinſam angeſchafften Möbel verſteigert würden Auch
wirtſchaftliche Erwägungen ſprächen gegen den Pfand
verkauf Sei es in Kriegszeiten die Neubeſchaffung die
große Schwierigkeiten bereite ſo beſtehe in Friedens
zeiten die Gefahr daß die Gegenſtände zu unvperhältnis
mäßig billigen Preiſen verſchleudert werden Die Natu
ralteilung entſpreche deshalb dem berechtigten Jnter
eſſe der Beteiligten

Tagung der Schützen des Saalkreiſes
Saalkreis Schützenführer Lindner eröffnete unlängſt

eine Tagung der Schützen des Saalkreiſes und gedachte zu
erſt der gefallenen und verſtorbenen Kameraden Anſchließend
begrüßte er den anweſenden Kreisſchützenführer Kamerad
Wwiegand um dann einen umfaſſenden Bericht über das
verfloſſene Sportjahr 1942 im Saalkreis zu geben und den
Kameraden für ihre geleiſtete Arbeit zu danken Als Sieger
aus den Saalkreis Winterkämpfen 194243 wurden ausge
zeichnet Saalkreis Meiſtermannſchaft Schützengeſellſchaft 1905
Ammendorf mit 590 Ringen Saalkreis Einzelmeiſter Brin
ge zu Schkeuditz mit 162 Ringen Saalkreis Jugendmeiſter
mannſchaft Schützengeſellſchaft Kanena mit 1066 Ringen und
Zaaltreis Jugend meiſter Kabiſch Kanena mit 147 Ringen
Für den verſtorbenen Kreis Schießwart R a ake ernannte der
Saalkreis Schützenführer die Kameraden Eſter Ammen
dorf und Dietz Kanena zu Saalkreis Schießwarten Ju
gendSchießwart O Dietz gab einen ausführlichen Bericht
über die Erfaſſung der Deutſchen Jugend in den Schützenver
j einen und über deren Breitenarbeit

Von Edmund Sabott
36 Fortſetzung

in Roſemarie verſicherte Frau von Schilling beſtürzt daß
en die Abſicht der Teilnahmsloſigkeit guter Vorſchläge

nläge und die alte Dame hatte ihre Klage auch nicht
ieganſt gemeint wie ſie geklungen hatte Sie kehrte

er zu ihren Erinnerungen an die Dalmatienreiſe
rück und wie immer bei ſolchen Gelegenheiten kramte
hre di ſetzt ganze Stöße von Skizzen und Zeichnungen
Nes Mannes hervorEine Mappe mit Porträtſkizzen dalmatiniſcher Fiſcher

ve

dang gte ſie jedoch und ſuchte nun beſonders hartnäckig
nach Sie räumte zwei Schränke und eine randvolle
änbe aus ehe ihr einfiel daß ſie dieſe Mappe vor
Dagen Jahren ihrer Nichte zum Geſchenk gemacht hatte

S iſt auch ſo ein Malweib ſagte ſie Schade daß
S ericht kennengelernt haben Roſemarie Ich glaube

eide hätten ſich gut verſtanden Seit einiger Zeitderte in München weil ſie ſich einbildet man werde
mache ihrem kleinen Talent eine große Begabung

gelaſſen Die Mappe hat ſie ſicherlich in Berlin zurück
äinmal h Macht es Jhnen etwas aus Roſemarie raſch
ind nzufahren und uns die Mappe zu holen Esvic wirklich ganz reizende Skizzen darin Weit iſt es

wenn Sie die Untergrundbahn byrsen In
ein

längfnaſtens einer Stunde können Sie zurück
dem G am es daß Roſemarie an dieſem Nachmittag in
de vrtenhaus in der Nähe des Rüdesheimer Platzes
Frau Treppen zu der Atelierwohnung hinaufſtieg
ben ſt von Schilling hatte ihr den Schlüſſel mitgegeben

in Verwahrung hatte
kuhig Roſemarie die Wohnung aufſchloß machte es ſie

xſchlof aß die Tür nur zugeworfen aber nicht feſt abe Aeſſen war Eine achläſſigkeit von Eliſabeth dachte
enn daß ihre Schweſter die Wohnung beaufſichtigte
e von der alten Dame gehört

Sie etxat die kleine Diele und wunderte ſich daß es
t nach Zigaretten roch Aber es war völlig ſtil und

yafto

die Küche deren Tür offenſtand war ſauber aufgeräumt
Frau von Schilling hatte ihr geſagt die Mappe mit
den Skizzen ſei wahrſcheinlich in einem Mahagoniſchrank
zu finden der im Wohnzimmer ſtand Als Roſemarie
auf die Tür zugehen wollte die gerade vor ihr lag kam
ſie an einer kleineren vorbei die wohl zum Badezimmer
führte Sie hielt jnne und lauſchte Sie vernahm hinterdieſer Tür ein Geräuſch Es klang wie guürgelndes
Waſſerrauſchen Erſt hatte ſie gemeint es komme aus
einer Nachbarwohnung aber nun war es unverkennbar
daß das Rauſchen aus dem Badezimmer kam Ein Rohr
bruch etwa dachte ſie Ohne zu überlegen öffnete ſie
die Tür und ſtand vor Pragger Die Luft des Bade
mmers war noch angefüllt von oem lauen parfümierten
Duft des Waſſers in dem er eben gebadet hatte und das
nun aus der Wanne floß Er ſtand vor einem ovalen
Spiegel hatte nichts an als die Hoſe eines ſeidenen
Schlafanzugs und war gerade mit dem Raſieren fertig
Reſte des Seifenſchaums waren noch in ſeinem Geſicht

Er fuhr herum und ſtarrte ſie wortlos an Genau
ſo erſchrocken war ſie Er hatte ihre Schritte offenbar
lüüberhört weil das Rauſchen des abfließenden Waſſers
lauter geweſen war Einige Sekunden vergingen Die
beiden rührten ſich nicht Mit einer mechaniſchen Be
wegung wiſchte Pragger ſich die Reſte des Seifenſchaums
vom Geſicht legte den Raſierapparat weg und lächelte
wobei er ſeine prachtvollen weißen Zähne entblößte Für
ihn war dies ein Wunder Eben in dem lauen Waſſer
der Wanne hatte er mit ſo ſtarkem Verlangen an Roſe
marie gedacht daß er ſich ſelber hatte warnen müſſen
Es wäre eine allzu waghalſige Dummheit geweſen ſich
vor ſeiner Abreiſe heute abend noch einmal mit ihr in
Verbindung zu ſetzen Nun ſtand ſie vor ihm als ſei ſie
von guten Geiſtern herbeigezaubert Er griff nach ſeinem
Bademantel der hinter ihm an einem Emaillehaken hing
und zog ihn über Er erholte ſich ſchneller als Roſemarie
von der Ueberraſchung Sieh an ſagte er mit einer
ſonderbar erſtickt klingenden Stimme Sieh einer an
Das brave Kind die Roſemarie Alſo doch noch mal
Er näherte ſich ihr langſam wobei er den Bademantel
zuknotete und dieſes Lächeln das ſeine Zähne entblößte
ſtand noch immer wie feſtgefroren auf ſeinen Lippen

Plötzlich gab Roſemarie einen kleinen Schrei von ſich
und wollte mit einem Satz zur Tür Er aber war
ſchneller und verſperrte ihr den Weg Er ſtand nun ſo
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Die Aktentaſche war verſchwunden

Als ich meine Taſche vom Abſatz des Ladentiſches in
dem Fleiſchergeſchäft in dem ich eingekauft hatte weg
nahm da lag darunter eine Aktentaſche Jch nahm ſie
mit nach Hauſe und dachte der Eigentümer werde ſich
gewiß ſehr freuen wenn ich ſie ihm wiederbringe
So erzählte die des Diebſtahls Angeklagte dem halliſchen
Einzelrichter Aber an ihrem Bericht iſt mancherlei be
merkenswert Erſtens iſt es doch eine Selbſtverſtändlich
keit daß man wenn man in einem Laden eine fremde
Taſche findet ſofort einen Betriebsangehörigen im
vorliegenden Falle alſo die anweſende Fleiſcherfrau
darauf aufmerkſam macht und ihm die Taſche übergibt
niemand wird überhaupt auf den Gedanken kommen ſie
mitzunehmen um ſie ſpäter dem Verlierer zu überbringen
Denn das iſt der zweite ſpringende Punkt bei der
Sache wie will man den Verlierer denn überhaupt er
mitteln Daß in der hier in Frage kommenden Taſche
ein Ausweis des Beſitzers ſteckte iſt doch ein reiner Zu
fall Wohl aber wird der Verlierer in den Geſchäften
in denen er weilte nachfragen ſobald er ſeinen Verluſt
bemerkt hat Und ſchließlich drittens wer wird ſich die
völlig unnütze Mühe machen eine mehrere Pfund ſchwere
Taſche die Mappe enthielt u a ein Pfund Brot
herumzuſchleppen

Nein ſo handelt nur jemand der die Abſicht hat
ſich die gefundene Taſche anzueignen das heißt alſo
ſie zu ſtehlen Wenn diesmal der Eigentümer doch wie
der zu ſeinem Rechte kam ſo lag das daran daß die
Fleiſcherfrau ſich erinnerte daß zuletzt zwei Frauen dar
unter die ihr bekannte Angeklagte im Laden geweſen
waren Sie ging ſofort gemeinſam mit dem Verlierer
der ihr Bruder war zu dieſer Die Angeklagte beſtritt
den Beſitz der Taſche nicht ſondern holte ſie aus dem
Schlafzimmer herbei und erklärte ſie habe ſie nach dem
Abendeſſen zurückbringen wollen

Die Beweisaufnahme überzeugte das Gericht von der
Schuld der Angeklagten Das Urteil lautete unter Be
rückſichtigung ihrer bisherigen Unbeſtraftheit auf zwei
Monate Gefängnis wegen Diebſtahls wobei das
hartnäckige Leugnen erſchwerend ins Gewicht fiel Außer
dem mußte die Strafe abſchreckend wirken damtt die
Sicherheit im täglichen Verkehr nicht gefährdet wird

Skatſpiel bringt nichts ein
Ein Buchhalter der ſich jetzt wegen fortgeſetzter

Untreue vor dem Amtsgericht verantworten mußte hatte
aus der von ihm verwalteten Kaſſe nach und nach über
1300 RM für ſich entnommen Er erzählte als er ge
merkt habe wie ſtark er ſich überhoben habe da habe
er verſucht den Verluſt durch Skatſpiel wieder einzu
bringen aber das ſei völlig mißlungen Weil der An
geklagte der ſelbſt noch etwa 600 RM Forderungen hatte
unbeſtraft geſtändig reuevoll und erſatzbereit war kam
er mit drei Monaten zwei Wochen Gefäng
nis und 69 RM Gelöòſtrafe hilfsweiſe weiteren
zehn Tagen Gefängnis davon N

Zum Leiter der Lehrerbildungsanſtalt in Haldens
leben wurde der Studienrat Werner Jahn aus Halle
berufen Studienrat Jahn war bislang an der Helene
Lange Schule tätig

Mitteldeutſchland
Schwarzverkäufe von Obſt

Zu dem kürzlich veröffentlichten Verbot der unmittel
baren Abgabe von Obſt von gewerblichen Obſterzeugern
an den Verbraucher und der ſich daran anknüpfenden
ſtrafrechtlichen Folgen wird darauf hingewieſen daß be
reits im vergangenen Jahr von den Wirtſchaftsſtellen
ähnliche Anordnungen ergangen waren deren Nicht
befolgung verſchiedentlich zu Beſtraftungen geführt hat
So hatten ſich beiſpielsweiſe vor dem Amtsgericht Offen
bach mehrere Obſterzeuger zu verantworten die den
allergrößten Teil ihrer Erdbeerernte direkt an private
Verbraucher verkauft und nur ganz geringfügige Mengen
an den amtlichen Sammelſtellen abgeliefert hatten Es
konnte feſtgeſtellt werden daß durch dieſe unzuläſſigen
Schwarzgeſchäfte in der betreffenden Gegend eine fühl
bare nachteilige Auswirkung in der Obſtverteilung für
die Bevölkerung eingetreten war Die vier angeklagten
Obſterzeuger wurden je nach dem Umfang der Schwarz
verkäufe zu Strafen von zwei bis ſechs Monaten Ge
fängnis und empfindlichen Geldſtrafen verurteilt

Nächtliche Kellerbeſucher
Eilenburg Nachts wurde in die Kellerräume eines

Turnvereins einzubrechen verſucht Die Täter löſten das
ſtarke Eiſengitter von dem einen Fenſter und ſtiegen in
den Keller ein Hier war außer Kartofſeln nichts zu holen
und die Türen zu den anderen Kellerräumen waren ſo gut
abgeſperrt daß ein weiteres Vordringen nicht gelang

Flüchtiger Einbrecher im Gebüſch
Nordhauſen Jn Bleicherode wurde der ſeit An

fang Mai flüchtige Heinrich Reuter dingfeſt gemacht
Reuter war u a an dem kürzlich aus Ellrich gemeldeten
Einbruchsdiebſtahl in ein Modewarengeſchäft beteiligt ge
weſen hatte ſich aber der Verhaftung durch die Flucht
entzogen Er gelangte bis nach Königshütte wandte ſich
dann zurück nach Nordhauſen wo er ſich auf dem Bahn
hof dem Zugriff der Bahnſchutzpolizei wieder zu entziehen
wußte Er begab ſich dann zu Fuß nach Bleicherode und
wurde von Jugendlichen im Gebüſch entdeckt Bei der
Feſtnahme verſuchte er von der Schußwaffe Gebrauch zu
machen konnte aber überwältigt und der Staatsanwalt
ſchaft Nordhauſen zugeführt werden

Griff nach den Lebensmittelmarken
Köthen In einem Geſchäft benutzte eine Kundin die

Abwesenheit der Geſchäftsfrau und entwendete den auf
dem Ladentiſch ſtehenden Kaſten mit einer großen Menge
Lebensmittelmarken Der Kriminalvpolizei gelang es die
Täterin zu ermitteln und die geſamten Abſchnitte wieder
herbeizuſchaffen

dicht vor ihr daß ſie an ſeinem gebräunten nackten Halſe
das Blut pochen ſah

Wie kommen Sie hieher ſtammelte ſie
Dasſelbe wollte ich gerade dich fragen
Laſſen Sie mich hinaus

Er ſchüttelte den Kopf und ſchluckte ſchwer Roſe
marie murmelte er Roſemarie Und er ſtreckte
mit einer zärtlichen beinahe flehenden Geſte die Hand
nach ihr aus Sie wich zurück Jhr Herz klopfte rafend
aber ihre erſte ſchreckerfüllte Angſt war nun verflogen
nur noch Zorn war in ihr und der leidenſchaftliche Wiſle
ch gegen ihn zur Wehr zu ſetzen Sie fürchtete ihn nicht
Zazu war ihr Widerwille gegen ihn zu groß Keine
Sekunde lang wandte ſie den Blick ab von ſeinen Augen

Siehſt du Roſemgrie ſagte er ſolche Zufälle gibt
es ſolche reizenden Zufälle Man muß nur wünſchen
mit ganzem Herzen wünſchen dann erfüllt ſich alles
Und dich habe ich mir gewünſcht Da biſt du nun

Jch ſchreie warnte ſie ihn Jch ſchreie ſo laut ich
kann und wenn das ganze Haus zuſammenläuft

Er lachte trocken auf Schrei nur Hier oben ſind
wir ganz allein Und dieſes Haus iſt ein arbeitſames
Haus Wer hier wohnt iſt tagsüber unterwegs Ich weiß
es ich habe Zeit genug gehabt das zu beobachten Und
die Fenſter ſind feſt geſchloſſen Schrei alſo Niemand
wird dich hören Nur ich und ich höre es gern Soſchrei doch

Sie ſchrie nicht behielt ihn aber im Auge
Na alſo Sei ſchön brav Wozu denn Lärm

machen Setzen wir uns doch Plandern wir ein biß
chen Vexzeih meine formloſe Aufmachungl Ich war
auf Beſuche nicht gefaßt am allerwenigſten auf deinen
So komm doch endlich Willſt du nicht Mach doch nicht
ein Geſicht als wollte ich dich mit Haut und Haaren
verſchlucken Er faßte ſie unverſehens um die Hüfte und
preßte ſie ſo feſt an ſich daß ſie keinen Arm rühren
konnte So führte er ſie in das Wohnzimmer und zu
einem Seſſel ließ ſich nieder und zog ſie auf ſeine Knie
Erſt jetzt gelang es ihr ſich von ihm zu befreien und
wieder aufzuſpringen Er legte bedauernd den Kopf
ſchief So böſe So widerborſtig Zwei gute Freunde
wie wir Roſemarie Bin ich denn ein ſolches Scheuſal
daß du immer kratzen und beißen mußt wenn ich dich
ſtreicheln will

Als ſie wieder zur Tür flüchten wollte hatte er aber

mals auf der Lauer gelegen bekam ihr Handgelenk zu
packen und zog ſie näher Hierbleiben ſüßes Kind
Heute kannſt du beißen und kratzen und um dich ſchiagen

ſoviel du willſt es nützt nichts mein Geliebtes Du
biſt in die Falle gegangen Ich weiß nicht wie es dazu
gekommen iſt aber dieſem Zufall möchte ich kniefällig
danken Willſt du es mir nicht erzählen

Sie ſchwieg beharrlich
zManchmal habe ich mir gedacht fuhr er fort und

hielt ihre Hand noch immer ſchmerzhaft feſt umklammert
daß wir beide eigentlich doch rechte Narren geweſen ſind
Wir hätten ſo wunderbar

Sie erfuhr niemals was ſie beide ſo wunderbar
hätten tun können denn er brach mitten im Satz ab und
horchte Sie ſelber hatte noch nichts gehört aber ſeine
Ohren waren ſchärfer Er richtete ſich halb auf fein
Geſicht ſpannte ſich das Lächeln war daraus wie weg
gewiſcht und ſeine Augen blickten beunrudigt zur Tür
Langſam ſtand er auf Jetzt vernahm auch Rofemarie
wie jemand eilig die Treppe heraufkam

Verdammt murmelte Pragger und ſah ſich wütend
um Dann riß er Roſemarie an den Schultern zu ſich
heran Deine Schweſter kommt Willſt du ihr hier
begegnen Wahrſcheinlich nicht wie Für dich wäre esnoch peinlicher als für mich Gehl Ins Schlafzimmer
mit dir Verhalte dich ſtilll Rühr dich nicht Sie wird

i n ſchNoſemaxrie hörte ſchon ein Pochen an der FlurtürNoch begriff ſie nichts verſtand noch immer ni wie e
kam daß Ried ſich in dieſer Wohnung aufhielt und daß
nun Eliſabeth hier exſchien daß ſie ſich verſtecken follte
Und ehe ſie noch eine Frage tun oder auch nur einen Laut
hervorbringen konnte war ſie von ihm in das Schlaf
zimmer gedrängt worden und die Tür fiel zu Sie ſtand
einige Sekunden bewegungslos lehnte ſich gegen den
Schrank neben der Tür und verſuchte einen einzigen
klaren Gedanken zu faſſen Es gelang ihr nicht Sie ſtrich
ſich übers Geſicht ſah ſich um wie eine Träumende und
lauſchte auf die Geſprächsfetzen die balblaut und unver
ſtändlich von der Küche herkamen Das war wirklich
Eliſabeths Stimme und anſcheinend ſprach ſie mit Ried
als ſei ſie ganz vertraut mit ihm Alles wurde immer

Wie kam Ried hierherrätſelhafter Was ging hier vor
Was tat Eliſabeth bei ihm

Fortſetzung folgt
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Brautrcub
Eine heitere Geschichte aus dem Orient von Alexander Keller

noch nicht dieſe ſchlimmen Neuerungen eingeführt hatte
mehr Unheil und

Wenn einer heute eine Braut hat kann
er ſie doch vorher genau ſehen und wenn er ſie genau
geſehen hat Herr dann wird er nimmermehr rauben

er wäre denn ein Narr
mehr ſeine Hand lenken und alles

Ich lachte

Wir ſaßen an der großen Brücke in Pera und ſprachen
von alten Zeiten Viele Menſchen gingen vorbei alte
und junge Männer und Frauen Die Frauen unver
ſchleiert und hochgeſchminkt und Mohammed ibn
Awruk ſchüttelte ſein Haupt Das hat Kemal getan
ſagte er bitter Und was hat er erreicht o Herr
Nichts gar nichts Denn ſiehe ehe er kam ſind die
Fremden über die große Brücke nach Galata gelaufen
denn ſie lebten im Glauben die Türkinnen wären die
ſchönſten Frauen der Welt nun ſie jeder ſehen kann
rennen die Fremden über die große Brücke zurück Jſt voller Liebe und Treue hinter dir
das ein Vorteil Und früher da gab es ſo wunderbare Mohammed ibn Awruk ſtand aufSitten Man brach ins Haus ſeiner Auserwählten ein weiten Beinkl eider und ſein zierliches Jäckchen
die man niemals geſehen hatte raubte ſie ſetzte ſie ein Narr Mann aus dem Weſten
vor ſich aufs Pferd und ritt verfolgt von den Brüdern Weißt du

Heute
Enttäuf ſchung

Hand geſegnet

heute gibt es nurAb

W s
hätte

und Allah kann auch nicht
zum Guten führen

xedeſt du o Mohammed
doch Fatme geraubt Du erz zählteſt doch daß Allah deine

Du haſt doch ein

und ordnete ſeine

ſagte er abweiſendwer dieſe ſcheußliche alte keifende Frau war

verabreichen

mel

land bedroht
Gefahr

BDu haſt lech

Leben lang haben

ſein da man
Du biſt ſchen Getön das

beſeitigte
folgten Handelsverträge

oder Janitſcharenmuſik
arbeitete

Muſik durchaus

Schankfäſſer verſpunden und durften keine Getränke mehr
Das Zuſchlagen der Zapfen in den Fäſſern

in Verbindung mit dem beſonderen Streich der Trom
ſchuf ſomit den Begriff des

bis heute noch ſeine grundlegende Bedeutung
Jahrhunderte hindurch hatte der Halbmond das Abend

bis endlich Prinz Eugen dieſe

Leiſtungen

doch etwas
wie der Chroniſt ſagt

Zapfenſtreiches
bewahrt hat

Dem Friedensſchluß mit der Pforte
und am 8 Auguſt 1719 der feier

liche Einzug einer türkiſchen Geſandtſchaft in Wien Ein
Schauſpiel von wahrhaft orientaliſcher Prachtentfaltung
das nicht wenig Aufſehen erregte
von Wien ganz beſonders beeindruckte war die

die ſozuſagen ausſchließlich mit
Schellenbaum und Tſchinellen ſcharfe

Trompeten und Handpauken mögen bezüglich ihrer muſi
kaliſchen Geräuſche recht beachtliche

Nur das Tamtam
den guten Wienern denn

Was aber das

chineſiſche Lärmplatte ſcheint
zuviel geweſen zu
bey ſeinem hölli

eigen Wort im Maul nit verſtund
Jmmerhin wirkte dieſe Neuerſcheinung der türkiſchen

befruchtend und iſt in gewiſſem

der

ſtändige

Volk
türkiſche

ergeben

Sinne
und Schwägern der Geliebten Aber heute Er lachte Dbitter und Feaugtt nd nach einer Weile ſehte er ſ ſt z vor Das war Fatme er Augen als Ahnherr der Militärkapelle zu betxachten die Pauke
hinzu Ah wenn ich zuriickdente wie ich vor Fatmes 7 Ich hatte ſie bis zum Tage des Brautraubes Tſchinelle und Schellenbaum in ihren Fundus übernahmHans auf und abritt und ihr Küſſe zuwarf und wie ich t geſehen und mein Freund ebenfalls nicht Aber Aus der weiteren Entwicklung des Heer und Kriegs
ins Haus drang S J erne d ihm ſeanete meine Hand weſens iſt die Bedeutung des Soldatenliedes und MilitärStha R geranbt Freund meiner Seele du 83 Finſternis und in meiner Unkenntnis erwiſchte ich marſches kaum mehr fortzudenken Wo immer auch

In Mohammed ibn Awruks Auge Seele Zamals eine junge ſchöne und fanfte Dienerin und mein Männer im Soldatenkleid gegen den Feind ſteben wo
s gen trat ein eigen Freund erwiſchte Fatme Und ſo blieb es auch es gil de höchſten Einſ b dort ſinge undartiger Glanz Ich bin in ihr Haus eingedrungen ſagte ſpäter Und nun frage ich dich wäre heute ſo etwas u gilt er V rnalſe d u genem o gen r

er beiter und Allah hat meine Kand geſegnet und möglich Kann Allah die Hand eines Gläubigen lenken ne r r der Tein Lud als if e Das varbarischehat mir Glück beſchert ein Leben lang und ſegnen wo doch alle Frauen ſo ſchamlos unverhüllt V e e e ritnehurden i e a l hre Flieger egeon gie
Der Kellner brachte uns zwei fingerhutgroße Schälchen einbergehen Nein heute Freund meiner Seele ufſe ängit Hahl nwelken n wandern bge bleibt ihre r e

mit duftendem arabiſchen Kaffee und Mobammed ihn würdeſt du dank dem großen Kemal totſicher die r S es n ſare worüber Wir berichte
Ber arken V Fehrbe ir are 1Awruk brannte ſeinen Tſchibuk an Das waren Zeitenſagte er und tauſend kleine Fältchen ſprangen in ſeinen

Augenwinkeln auf das waren wilde und ſchöne Zeiten
Denn wiſſe Fatme wohnte damals am Rande der
Stadt und Jungen ritten an ihrem Haus vorbei
denn man fagte ſie wäre ſo ſchön daß ſie ſich ſogar im
Hauſe nicht unverſchleiert zeigen dürfe Sie war auch
ſtolz Aber wenn ich vorbeiritt und leiſe uralte arabiſche

Herr da verſchob ſich das Gitter

alle

Eine fette keifende zornige

wunden

richtige Fatme rauben und dein armes Leben lang
Stimme ſprang auf

Mohammed ibn Awruk war wie ein Schatten um Mitter
nacht verſch

Was heißt eigentlich Zapfenstreich

und führendes OKW vom Prinz Eugen Lied
Jahrhunderte

zum
Weltgeſchehens

Afrikakorps
und verbinden ſie Bild zeigt

zu einer unſterblichen Sinfonie beſten Soldatentums
das in der Gegenwart ſeine höchſte Vollendung findet betreffenden Personen

Valter Kukula Folge hatten

it ieniscAbwurt hoche r Füllfederhalter und Bleis tifte

rung gegen die Mordbrenner hervorgerufen
ab geworfene Bleistifte

die bei Berührung zur Explosion kamen und bei den

Explosiv Bleistifte ais Waffen
Verhalten britisch amerikanischer

he 7ivilbevölkerung durch

ten hat eine Welle der Erbitte
Unser

und Federhalter

schwere 2 erletzungen zur
Scherl Bilderdienst

Kleine Chronik des Tages
L niebeslieder ſang V om fehrbellides Frauengemachs und ein tiefverſchleiertes Geſicht belſiner zur K Fanfare
neigte ſich huldvoll und ich war unſagbar glücklich Daß Lied und Kriegs rk ſei rakarT Liei d Kriegshandwerk ſeit altersher untrenn d Böckl d R18 do dio d cr 8 n in den Wal nd ſiu tch nehme an daß es deine Fatme war die dir hold bare Begriffe ſind wird uns aus den Berichten der Mord im Anfall geiſtiger Umnachtung ſeinen t aenoſſtnn en r r In

M I ne r 13 v C T J 9ſelig zunickte Mobammed 9 a Alten ohne weiteres tlar Schon Tacitus weiß zu In der Ortſchaft Friedent hal bei Oranienburg kalte Zchulte r gezeigt haben denn geſenkten Hauptes keh rtet Es war Fatme ſagte der Alte und zog an ſeiner berichten daß die angreifenden Germanen mit Geſang wurde der 55ſährige Erich Bartelt in ſeiner Wohnung mit er ins Dorf zurück Seine Wut ließ er aber nun an de v
Pfeife und je öfter ich vorbeiritt um ſo heftiger ent in die Schlacht zogen Auch Plutarch weiß über die er ſchweren Kopfverletzungen und einem Strick um den Hals Frauen und Mädchen aus Keine Schürze und kein Roe
brannte ich in Liebe zu ihr und eines Tages ſchlich ich folgreiche Wirkung des Krieges zgeſanges zu ſagen Nichts tot neben feinem Bett aufgefunden Von ſeiner 50jährigen waren vor ihm ſicher Eines Tages nahm er den Kampf
mich näher und begann heiß zu flüſtern und ſchließlich iſt mehr dazu geeignet Menſ chen zu großen Taten auf Ehefrau fehlte je de Spur Da offenbar ein Verbreche n mit einem Bauern auf der auf dem Acker beſchäftigt war
ſagte ich Fatme Licht meiner Seele Gebieterin zumuntern und ſie anzuregen den Beſchwerniſſen und vorlag nahm eine Mordkommiſſion der Berliner Krimi Eine Frau die zu Hilfe kommen wollte wurde verletzt

eine ger zens Friſt du mit mir fliehen Hinaus in Gefahren des Krieges zu trotzen als Muſik und Geſang nalvpolizei die érmittlunge n auf Die Unterſuchung ergab Der Bock mußte nunmehr ſein Leben laſſen d
ne Pinen diug n on ich Du warſt doch r un Anfang nur das Lied fo wußte man ſeine daß Frau Bartelt ihren Mann im Schlaf mit ein

Einen Auge ſagte arſt doch wenn Wirkung bald dadurch zu erhöhen daß man verſchiedene mer erſchlagen und ihm einen Strick um den Hals ge d
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u wicht irre en er o Mohammed Was Muſikinſtrumente in den Kriegsdienſt ſtellte So mar bunden hatte Die Frau die nach der arauf igen Tat ge Ferne van vertilgen eine Landſchaft

1 r M 9 4 m rhätteſt du denn in der Wüſte angefangen ſchierten die zahlloſen Legionen die im Dienſte Roms flüchtet war wurde im Schloßpark von Oranienburg er Ein der größten europäiſchen Kormorar n KolonieDer 9 30 die Br J Das n 1 F M S nDer Alte runzelte die Brauen Das ſagte ich nur ſo den Norden unterwarfen unter den Klängen der Tuba hängt aufgefunden Sie war ſeit längerer Zeit ſchwer findet ſich in Holland an einem kleinen See bei Lekker
weil man es damals allgemein ſagte aber höre weiter Das Mittelalter hrachte der Kriegsmuſik eine bedeut nervenleidend geweſen und ſcheint ihren Mann in einem k e r k Sie wurde jetzt unter Schutz geſtellt Eine kahle
Fatme neigte damals ihr verſchleiertes Köpfchen und ſame Bereicherung die Trommel Fſt auch dieſes Jn Anfall von geiſtiger Umnachtung erſchlagen zu haben weiße Baumgruppe kennzeichnet den Ort der Herrſchaft

er n Ja an dem n beſprachen ſtrument deſſen Urſprung in grauer Vergangenheit wur der Kormorane Vor etwa 35 Jahren waren die erſtenwir alles ich vertraute mich einem Freunde an wir zelt ſicher ſchon vordem bekannt gew 5 dort erſchienen und ſie lief ſich Itz Bekämpr zelt t eſen ſo gab ihm nun läſſigung der Aufſichtspflicht dort erſchienen und ſie ließen ſich trotz eftiger immieteten flinke Pferde nun und dann geſchah es das Heer de f Landskn ſy 3 Vernach äſſ gu 9 fſich pfl ch fung durch die Fiſcher nicht mehr vertreiben ſchweer der frei en Landsknechte ein beſonderes Ge in R MAuffi für die DieWunderbar meinte ich ehrlich entzückt Es war pri äge Das Kalbfell der Trummel wie man dieſes Ein Verſtoß gegen die Aufſichtspflicht hatte r die zey el außerordentlich gefräßig und ern
wohl ſehr gefährlich Lärmgehäu ſe zu nennen pflegte war ſeinem Träger Eheleute S aus Gr au den s eine empfindliche Neſtra ſich nur von Fiſchen die ſie unter Waſſer fangen

Sehr ſagte der Alte Denn nach dem Geſetz hatten Speiſe und Spieltiſch auf dem jeweils die Löffel klap fung zur Folge Der 13jährige Sohn der en Kolonie verbraucht ſchätzungsweiſe 180000 Kilo Fiſe
die Brüder und Schwäger das Recht mich i e en perten oder die Würfel rollten Jhrem Dröhnen folgte hatte zuſammen mit einer Schar ar n ſie van in einer Saiſon und im Jahre 1939 ließen die Kormoran
S außer ich hatte mich bereits einem Kadi anvertraut man bedingungslos in den Kampf gegen Tod und Teufel holt Koblen pon einem vagerplatz geſtoh en und ſie nach nicht weniger als 10 Prozent des zweifährigen ander
Damals war aber eine wilde und ſehr dunkle Rege i acht Neben der Trommel waren die verſch hieden ten Sfeifen Hauſe gebracht D ie Eltern verbrauch ten die Loblen im beſt andes s als der Zuide rſee verſchwinden Auch ſo ſt
Wir legten eine Leiter ans Haus öffneten das Frauen deren ſchmeichelndes Locken ſich zum ſchrillen Diskant Haushbalt obwohl e ihre Herkunft kannten und duldeten ſind die Tiere ſebr ſchädlich Jhre ſcharfen Erkremen
gemach ſtiegen ein ich nahm meinen Augenſtern und ſteigern ließ jene IJnſtrumente denen der Kriezmann es daß das Kind immer wieder zu un ſtählen vergiften den Boden ſo daß nichts mehr wächſt
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mein Freund eine andere Frau die dort war dann gern Gehör ſchenkte Als die Stürme des Dreißig gussog Dieſe Denen der Aufſick n n
ſprangen wir auf die Pferde und ritten hinaus Ich jährigen Krieges über die Lande tobten hatten Lied und Tateinheit mit der begangenen Hehlerei trug den Ange Leonardo da Vinei Gemälde im Feuer
nach Süden und mein Freund nach Oſten Und dann Marſchmuſik als Ausdruck des Kampfwillens ine beacht tlagten eine Gefängnisſtrafe von je drei Monaten ein
hörten wir hinter uns die Brüder und Schwäger Fatmes liche Höhe erre c Ein ſenſat oneller Gemäldediebſtahl iſt vor dem Stb P mee e öhe erreicht So manche dieſer Schöpfungen wie j ck gericht von Graſſe Frankreich verhandelt worddies r mein Pferd trug mich ſicher und gut hinaus in der Fehrbelliner Reitermarſch ſind uns als unver Vom zahmen Rehkitz zum wilden Bo Ein Diener hatte ſeinem Herr n ine Reihe weltberühm

Ze1 ner T w n 4 h 0 e le I J b L ruhiEine dicke häßliche ber Fleidete Türki Jena che usen jener Sage erbalten geblieben Auch Im vergangenen Sommer hatte ein Jagdpächter aus italieniſcher und flämiſcher Gemälde geſtohlen und die
kine dicke häßliche modern gekleidete Türkin ging Aie ehrwurdigeg rommel hatte ihre Bedeutung nicht ver Geddels bach Württemberg im Walde ein verlaſſenes ſeiner Mutter und ſeiner Schweſter zur Aufbew ahr

pruſtend ſchreiend und ſchimpfend vorbei und die Hamals loren wenngleich ſie vorwiegend als Signalinſtrument kitzchen d d in Pflege geno Der klei gegeb iter den Bildern bwichen ihr ſchen aus Aber Mol d vetrac Verwend fand Rehkitzchen gefunden und in Pflege genommen Der kleine egeben Unter den Bildern befand ſich ein Gemägenau und wurde Achtlich be t e h dung an ett x Findling iſt inzwiſchen zu einem ſtattlichen jungen Rel hbock Leonardo da Vinci ohannes der Täufer i h
brummte er vor ſi hin Sieh t du Wrile lachte und r e ine de Friedländer Herzogs herangewachſen Man hängte ihm ein Glöckchen um den Mutter und Schweſter des Diebes vergeblich verſu
endlich ſolche D Dinge Prren damg 5 r u e er r e mi den di tarketen der zu einer beſtimmten Hals und zur Freude von jung und alt ſprang er auf hatten die Gemälde zu verkaufen verbrannten ſie

amals möglich als Kemal bendſtunde auf ein gegebenes Trommelzeichen ihre der Dorfſtraße umher Jn dieſem Frühiahr nun trollte wertvollen Kunſtwerke aus Angſt vor Entdeckung

FAMILIEN ANZEIGEN Hotffend auf ein Leber z i nd auf ein Leber ig nteilmn geschriebenen Nachweisungen ab ten Lagerleitungen usw Bezug Aimmer eut möbliert nur
eiche n wir ie raſ ür dio herzliche Anteilnahme zuholen Die Abfertigungszeit ist scheine B über Zucker entsprechend jktoria Apotheke Gr SteinstWalter Volker Unser erstes Kind i e 7 F pi daß gab tiettraurige Nachrie t n bein Held ung ite wer von c Betrieben unbedingt ein der Anzahl der verpfles Perso sucht Angehb er

eſn qesunder Stammhaſter i n e les geliebter streb mein h jilog heit r Celhlichen sohnes alter Detz zuha ten hen erteilt ueh diese BezugS henen ne hernengegter Man u les heibgelighier I ner ei auf diesem Wese n I 30d Zulaek arten Seheine B S h T Fh y amer Sohn un erzenegute kann und guter treuer Leber recht herzlich gedankt Otto sowie die Milehkarten für besondere jteilern unverzüglich an re Vor a
r Oh eſteic iter Tußeß z r e r W terin kamer i 4 her 7 reu Detzner un 4 Frau geb Hok Berufe sind von den Betrieben in lieferanten weiterzuré cz z im Felde Halſe 8 Moi 1943 Note un o n n r ein 8 t i g müller nebs t al 4n gehörigen der Woche vom 24 bis 29 5 1943 Ausländische Zivilarpeiter Ost Für Freitag und Sonnabend

liebenauer Str 16 Roilf Hermann m ne ar geh Halle Kollenbever Weg 30 im unterzeichneten Amt Zimmer 9 arbeiter Kriegsgefangene Zivil stehen wiede r gröhere Mam 23 Januar im Kaukasus den n bat r unten r r iglieh on 8 73 12 30 Uhr in polen und Juden erhalten die Son Brühwürstchen m hlzue ba füeldentod gefunden hat Er r geh r n n der Gefrei der üblichen Reihenfolge nach dem derung ws yon l ke Aneher nieht Verkfüg Küe ek 27 Pfn Inh des E K 2 Kl de In ver vaee e Amtliche Bek t h An e duedgtahe n des Betrieb s 11 In der 74 14 hwer 50 g Fleischmarken Saus
freuce Irmgard Miesner geb zeieh der ten p ekannimachungen gabe r 19 n m 27 rden 8 ſt er1 Sturmabzeich des Verwundeten aul Auge und unter Abgabe der vorg hrie 1943 und am 27 5 13 werden in kohl neuer chnitt ferKrause Wini Miesner z z Wehr abzeichens u mehrerer anderer in einem In Reg in dem benen Nachweise über die An orde den Bezirksverteilungsstellen An ocht mit EKümmel ganz
M acht Zwintschöna Wiesenstr 4 Kuszei hnunge n Er n ihm an chwerem Khbwehrkat npf im Lebenamittelkarten rungen ab uhole I Betr je be dig an t C an Erteilung von Bezug lich im Geschmack 500

Birgit Heſdemarie Unser gonmags den Feldzügen Frankreich B u Osten sein blühendes Leben von 7 z i S an e e Je n gen vorsprechen 1 ehe zen scheinen für Spim fke und un A Knäusel Fernruf 214 84
maädel ist dal in großer freude kan und Fuggng V ersten 32 Jahr für die Heimat opferte den 18 Bezirksverteiungsstellen bei der fertigung zurück len waren nicht entgegengenommen unWaltraut KebGler geb Münch 7 7 7 ag an mit t II Mit 361 2 Iah I1 ler tiefer 1 p m Wallv die tür die 50 Zu jlun speriode bi 18 die Be triebe 4 be F0 tigt sin die 010 hre Be zugseche ine nicht aus
Luftwafſen lazarett Halle Dölau Ru ren ist sein blühendes Leben r Wied cko als Frau yom 31 5 bis 27 6 1943 gültigen an diesem Tage aufwe rufe m sind gestellt e THEATER und KONZTERTE
dolf Keßler Waffen Oberwacht erloschen t pah fielmut Hort Him r Lebensmittelkarten ausgegeben und 8 g an den Lebensmittelkarten Halle 13 Mai 1943

4 o War befindlichen Be llecheine einschl Der Oberbürgermeister atte mre r t unaagbarem r al lerche kg ge W Ku a in den Bezirksverteilungsstellen 1 Ivr Zsle i o ne 50 der 8 Liebe Ernährung un irisehgttsamt t m r He ure e m reo ler reude geben wir o e ermann un rau Martha als utter ugust iedecke bis 17 4 jerkg 7 i hr zeschlosset3 arg wiarer eierkarte der Reichskarte für Mar Jv e Thomas be J geb Worg als Eltern rm und unch h u ſchwer elt rn Buchstaben A bis E am 17 5 von melade wahlweise Zucker sowie Reichsseifen Mergtglung de ten t
h Weige J als 30 h i 8 7 37 l u e hbwister und alle 30 12 30 und von 15 17 Uhr der Bezugsausweise für Speise und Ausatzseiſenkarteu Stan t u Hort pet da r

e u en J Schulze als Schwager Groh die Ihn Kern hatten Buchstaben F bis H am 18 5 von kartoffel ntrahmte h s v korr all r 8 ri ge in Man 9 c ane 8 l 18 V c o I und entrahm ris0 h l Mit de Lebens ittelkarter für Schar eine Dölau eltern und alle Ang wer igen Golbitz den 8 Mai 1943 3012 30 und von 15 17 Uhr I milch sind von den Verhrauchern je 50 reinen in le wer en n S in ort 77

Kanena den 12 Mai 1943 u e 1 Buchstabe n J bis am 19 5 von bis spätestens zum 29 7 1943 bei en Bezirksverteilungsstellen die aWir haben uns Verſobt NHoeria lange Plötzli h entschlief heute mee ne 30 bis 12 30 Uhr den Verteilern abzugeben für die Ze it vom 1 6 943 pis 31 1 VERANSTA TUNGEN
Uffrz Hans Böhmert Stedten Häalli Gott der Her nahm meine be Frau unsere gute treu Buchstaben M bis R am 20 5 von Es wird nochmals besonders dar i eiehsseifer ten mrott a Mutti Schwiegertoch 2 r 1944 gültig 7 BReichsseifenkarten s0sche Str 45 Oschatz i S Jiebe Mutter unsere einzig ge zor gende utti n gertoch 30 12 30 und von 15 17 hr auf hingewiesen daß lose Abschnitte wie die Zusatzseifenkarten für Kin Steintor Varieté Täglfür gſe uns aus Anſeß der Geburt J liebte Tochter r wherts 0 e n Be I r wnr J r W rüſtle der bis zu 8 Mahten und für Kranke Vom 1 bis 15 Mai das h
unseres Rüdiger von allen Seſten Marta Bockse 2,30 und von 15 bis 17 ar sind Sie dürfen ebenso wie e ausgegeben Maiprogramm auserlesen Aerwiesenen Aufmerksamkeiten dan Margarete e h e geb Kirchhok Buchatabe n bis Z am 22 5 von hbensmittelkarten ohne Namensein 2 Kerzte Dentisten usw habe n N ehm Vorst mittwochs d

hen Wir herzlichst Halle 12 5 1943 Zu gen zur I m In stiller Trauer Paui Bocksch 30 Uhr tragung von den Verteiſern nieht gie Zusatzseifenkarten unmitte bar tags sonnabends und sonntpobert Henvel z z im Osten und e m I gen und Kinder b i v der Bezirksperteilungeetene 18 er Trrden i r beim unterzeichneten Amt Hiearius 16 00 Vorverk 10 00 bis 20 00
Waſtraut Henkel geb Palm M In tiefer Trauer Max Hänise u wer 0 zuchstaben A bis P am 17 5 von gebundenen inzelabschnitte der straße 7 Zimmer 3 nach Vordruels Kern 7 alle eine lausstr 16 14 bis 17 U I h lk b rg S eArndt Str 5 z Z Vorckstr 73 und Frau al T tern Hans He Ha Kleine Klausstr is 17 Uhr ebensmittelkarten sind bei der Be zu be nirägen zr s Sohn im Beerdigung Sonnabd 104 Uhbr Buchstaben G bis K am 18 5 von lieferung vom Verteiler abzutren 3 zeichssei KRAFT OURCH FREVOFür de uns anäßb ſich unserer Ver mit fHänisch nn J Beerdigung envab g bis 123 u 3 Die neuen Reichsseifen und enFelde Kapelle Südfriedhot 8 bis 12 30 Uhr nen oder zu entwerten Ein Um Zusatzseifen sind wie bisheri der e an Weh Halle den 12 Mai 1943 Buchetaben bis R am 20 5 von ſfauben von normalen Lebensmittel r e gieo sind ein Veranstaltungen
Mauf Uffz Karl Giebſer Amsdorf J Scharrenstraße 10 h Nach langem schwerem Leiden 14 bis 17 Uhr 91 karten in Reise oder Lebensmittel sorgfältig aufzubewahren Für ver Klavierabend deu Weissentschlief am Mittwoch früh z aben s Bis Z am 21 5 von marken oder in Abschnitte der Ur nes Her sonstwie ab eim Mai 19435 Haſſe Martinsberg 7 I Beerdi gung Montag 14 Uhr v liebe F inser ute 8 bis 12 30 Uhr lauberkarten darf von den Vertei e i en mene r n Virg r eher

avyell meine liebe Frau unsere Sute x 10 gek en arte vird Er t Siehb spien von der grob ten apelle r a treusorgende Mutti Schwieger Die vorstehend für alle Bezirks lern nicht vorgenommen werden i ne t r darton x ni e i u den v m
v e n er pe ndan pitte mutter und Oma e ten i r Ah 9 Die abgetrennten Bestellscheine Halle 13 M 1943 14 18501 51 B chzugedachte end e ß ertigungstage und Abfertigungs und Einzelabschnitte si r alle 13 Mai 1943 Bach FeSünther 30achim Priedhotsverwaltung ibgeben nosalinda Brandt n ind v Der Oberbürgermeitster cist plötzlich und unerwartet bitten 77 eiten sin wegen der Kleic zeiti erteilern nach meiner Bekant r Vberbürgermeister Kart an RM erht liliel nKurz Vor Vollendung seines Von Beileids e n e Leb Fritzsehe gen Ausgabe der Reichszuekerkarte machung vom 22 1 1943 über die Ernährungs und Wirtschaftsamt arten zu er
2 Lebensj von uns Tegangen wir Abstand zu neben im Alter von 53 Jahren der Kontrolikarte III für besondere Ablieferung der Lebensmittelbe Wiener Kammertanzgruppe7 6 e In tiefer Trauer im Namen aller I Aufrufe und der Reichsseiten und darfsna hweise zu behandeln Die VERLOREN GEFUNDEN hochschule für Musik WienIn tiefem Schmerz Erich uren Meine liebe Fran und t Hinterbliebenen August Brandt Zusatzseifenkarten unbedingt ein Bestellscheine sind bis spätestens woch 19 Mai 19 30 Uhr Tha
koff und Frau Hildegard geb Lebenskamerad unsere liebe Hall e den 13 Mai 1943 zuhalten Ausnahmen in der Ab zum 6 1943 die abgetreunten TheaterRofhkopf Ursula als Schwester gute Mutter Krobmut t r Ut r h kertigung sind nicht möglich Pinzeſabschnitte laufend spätestens Handsehuh grau Wildl bis Ulrich ÄHalle Moltkestrabe 7 großmutter Schwiegermutter Bord S g 9 2 Die Bedarfsnachweise für zu jedoch zum 3 7 1943 an das unter gr verlor Bel Weidenplan 27Beerdigung Freitag 14 30 I r Schwester J nw ägerin und Beerdigung Sonn rbend 9 z l hr sätzliche Le bensmittel auk Grund zeichnete Amt ab zuliefern Zuwide t und kleiner sehw arzer Schotte LIcCHTSPIELTH J A TER
von Jor Wein Kavo e des Tante Frau a n der Kap 0 en t Tr ärztlichen z scheinigungen handlungen werden nach S 1 Ziff entl Kuckucksweg 10 Ruf 338 40 hGertraudenfriedhofes aus ot aus ge e Kran werden sofern es der Verkehr zu der Verbrauchsregelungs Straf Damenhandse 553 hwarzera Nothnick s ing rafve e s W Lie n nm Schubert P ne n nimmt Verwaltung J IäBt bei der Lebensmittelkarten ordnung in der Fassung vom 26 11 linker mit schw weißen Nähten e I T a
Am Mittwoch gem Ig Aal en ist am i Mai im Alter von des Eriedbof ausgabe sonst in der darauffolgen 1941 RGBl I S 734 bestraft eventl Straßenb Gertr Friedhof Senat Küneitle ri begom

St c T g 7 n r g 5 0 C 0 Sschlief plötzüeh und unerwar 60 Jahren für immer von uns ſ len Woche vom 24 bis 29 5 1943 Die an den Reichs fleisehkarten Markt Lerchenfelästr verl Bel Jers wertvoill Jup zugel 20 45
tet mein lieber Mann unse e g Allen denen welche meinem an die 7 r ausgegeben betindlichen Finzelabse hnitte über Hanke Ierchenfeldstr 19 I ar d V auf uguter Vater und Grobvater der gegangen h teuren Gatten bei s ine m Heim An e erbraucher erhalten eine l rzute ilur ig 250 Gersten Sommerhut blau 11 5 ahbds 4 orverkauf 11 12 baGüärtnereibesitzer In tiefer Trauer Max Nothniek J J gang das letzte Geleit gaben z üs teie hszuckerkarte die für die grütze sind bei der Warenabgabe vor Bahnst 4 M ruptbhk verl Bel Vfa Alte Promenade 9 Woebe

Albert Rawalcd und Kinder h sowie denje nigen welche mir bis 54 Zuteilungsperiode gültig ob Ve rteiler ahrufrenne n und ge Hohe nweidener Weg T Ein Walzer mit Dir 00 50 m
Alter von 68 Jahren nach Halle Ptannerhöhe 73 in 50 überaus reicher Weise ihr ſt Suberädem erhalten alle Ver trennt von den Fleisch und Nähr Damen Armbandubr goldene Jue üb 14 J zug Vorv II et

m peitsreichen Leben voii Beerdigung Se Beneid be Kundeten sagen wir I hraueber eine noug Kontroliſcarte i mittelkaritenabsehnitten bis spüte Montag Nachmittag im 200 ver Ufa Ritterhaus 3 Woher
einem arpeitsrei er J hiermit herzlichsten Dank für besondere Aufrufe stens zum 3 7 1943 zur Ausstellung g Stäg vo v 00treuer Sorg Ptlichtertüllung on der Kape le des Südfried z T u ing ſoren Beſohnung Stäglich Grobeo Altes Herz wird r ungreuer ort u Flilcater an Pofes re ehe Kranz Im Namen aller Hinterbliebe Wegen der erhöhten Zuteilungen von Bezugscheinen über Gersten Gose ustr aße 12 50 40 Jug nicht zug Vorv 1l 12
In tiefer Trauer Ida Rawald de en an die Friedhotsver nen Witwe Ida Thielicke geb I für Brot und Fett ergeht eine grütze einzureichen Die Bezug Keitte mit silb Anhängsel H H Via Riebeckplatz 4 Woghelgeb Antelmann Kurt Rawald Tilennt erbeten Heino und Kinder Dölmitz I weite re Bekanntmachung scheine sind von den Verteilern zur Montag abend Stadt Hamburg Späte Lieb z 40 Jug
Emmy Rawald geb Laue und Kirchplatz 3 h 4 Nachzügler erhalten ihre Le Abdeckung der erhaltenen Vor Markt Steinweg Königstr Ver t pei e e sx Enkelkinder Wolfwang ung r Tie herrſiene Antenn J r r rn am J huhhe r rungen unverzüglich an ſoren Gegen Belohnung abzugeb n 2 e 255 Waſcent n
osmarie h Für die vielen Beweise herzl a dem innerhalb der den Vorlieferanten weiterzugeben Hoffmann Königstraße 83 ngtheater Waisen zansrinn 9öberitz über Bitterfeld W heim Heimgange unsere eben Teilnahme beim Heimgange Verkynr tp en von 30 bis 12 39 10 In der 51 bis 54 Zuteilungs Damen Armbanduhr t Double leichte Kavyallerie 20 50

8 OHsendorfer Str 7 Entschlafenen August Hover ist ouble nHalle Osendorfer Str 7 t esem Wewe meiner lieben Frau sage ich Die Lebensmittelkarten sind s0 e werden die Inhaber der Montag v Ringtheater e Jug unter 18 nicht zugelassenJen 10 Mat o s zie on herciſeh 7y dan allen meinen inniggten Dank ſort hei der Empfangnahme in den Rejehszuckerkarten eine Sonderzu hausrinw bis Reileck Vorckstr RKingtheater Waise hgugrige
Beerdigung Sonnabend 16 Ubr on Fmiie Hover und Kinder Richard Böhr Halle Gaale Bezirksverteilungsstellen nachzu t teilung von 1kg Zucker für Ein verloren Gute Belohnung An Sonntag vorm 10 30 Wie äderholune
m rauerhauss in Löbe Halje Posadowskystr 12 7 Walter Steinbach Strabe 30 prüfen Späteren Reklamationen mach und Einkochzwecke erhalten denken Hans Uody Straße 4 Seine Tochter ist der Peter vo
ritz aus v kann nicht entsvrochen werden Zu diesem Zweck haben die Ver bei Winkler h Verkauf täglich 15 19Für aſe ſerzſer Für die vielen Bewejise ligbe x i e W auchep den ar stel Schauburg 2 Woche Mens eneute morgen 30 Uhr ver völler und herzlicher Ieil nahme arten sind sorgfältig aufzubewah lung von 1kg Zucker für die 51e wirt groher beim n r 7 en beim Heldentod unseres gelieb ren Für verlorengegangene oder Zuteilungsperiode der Reichszucker MIET GFESUCHE 1 Tat Jigg e zug e
Geduld ertragenem Leiden meine a kö a ten unvergebliehen Sohnes des ronstwie abhanden gekommene Kar arte S dis spätestens zum orv ab 13 6liebe Frau unse te Autter zuteil wurde sprechen wir allen Maschinen Maats Heinz Nilius ten wird Ersatz nicht geleistet Muß 29 5 1943 bei einem Kleinverteiler Teh beabsichtige mein Bü N Capitol 10 30 u 00 30iebe Frau re gu s herzlichsten Dank s a ro un 11 0Schwiegermutter und Grob S 77 ie 77 J en sprechen wir unseren herzüch das ſedoch ausnahms weise zur Ab abzugeben der den Stammabschnitt Wohnung von Wuppertal und von Herz ist Trumpf Vory ab iel
mutter Frau Wal u t i lobenen sten Dank aus Wilhelm Nilius näung eines offenbaren Notstan dieser Reichszuckerkarte mit sei Magdeburg nach hier oder in die Sonntag 12 00 Archenvors

Marie Haberland J lter Rauch er c h und Frau nebst Sohn Xietleben des geschehen dann wird nur ein nem Firmenstempel oder seiner Umgebung zu verle en und suche Tischlein deck dicha Ackerwes 114 n Granauer Strabe 12 I Teil der in Verlust geratenen Kar Firmenaufschrift zu versehen hat entweder leere ganz od teilweise Troli Engel mit kleinen re66 I I geek al n grsetyt n v n die Die Verteiler haben die Vorbestell möblierte Büroräume mit Wohn lern 00 7 50 Jug nicht zugel
im obens jahre e n Für die viglen Beweise aufrich r rsag ar Api igten abgehnitte bis spätestens zum 5 6 wöselichkeit oder Praxjswohnung oli Wir verlängern bis FreitagDie trauernden Hinterbliebenen r die Beweise herzlicher Teil tiger Anteilnahme beim lHelden engen in den folgenden Zutei 1943 dem unterzeichneten Amt zur Büro oder andere Geschäftéräume meei 45 15 Mädch VorzimWüneim Haberland und Kinder nahme welche mir beim Hin od meines ſieben unvergehb ungsperioden von den Lebensmit Ausstellung von Zuckerberugschei mit Wohnung Die Lage ist gleich 5 15 Mädehgn im Vorz h
Mutter Marie Wienbeck und Ge s cheiden meines ſieben Mannes liehen Sohnes Heinz svreche ich tel usw Karten der Verbraucher nen einzureichen die unverzüglich nur sind möglichst repräsentative Jugeondi Keinen Zutritt

ster Karl Koch zuteil wurden hiermit allen die ihn ehrten unä gekürgt an die Vorlieferanten weiterzu Räume erwünseht Das Büro ist To Bü Ammendark aHalle Müblberg 4 sprgche jeh allen bierdureh wich in meinem großen Schmerz 6 Die Wochenkarten für auslän geben sind fast ohne Besncherverkehr Ver en Stimme des Herzens in
meinen innigen Dan aus zu trösten versuchten meinen dische Zivilarbeiter sind von den Für anstaltswäbig untergebracht Kebr nur eehriftlich und telepho Aarianne eng Ernst v2ä uBeerdigung Sonnabend 10 30 Wwe Berta Koch geb Schlösser erzlehen Dank aus Im Namen I Betrieber in der Woche vom 17 bis und sonst in Kemeinsehaftsverptfle niech Austührlichs Angebote mit Stein Ferbot 65 30

Kapelle Sorgen W Spiekendort im aller Hinterbliebenen Minna I 22 5 1943 im unterzeichneten Amt gung befindliche Versorgungsbe Angabe ob Telephon vorbanden 50 Vorverkauf ab 00
jed ai 1 Halle Saalbe 9 werktegüeh von s bis rechtigte die keine Rejchszucker erbittet Horst Günther Lotze z Z Burgtheater 18 45 Gang12 90 Vhr unter Abgabe der vor o besitzen werden den Anstal Ammendort Saalkreis im Frack Für Jug verboten
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